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Herbstzauber
Die Luft wird klarer, die Tage kürzer. 

Blätter tanzen in warmen Farben 

durch den Wind. Die Natur kleidet 

sich in Gold, Rot und Braun – ein 

stiller Abschied vom Sommer, ein 

leiser Beginn der Ruhe.
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Bötzingen zeigt sich – Entdecken, erleben & mitfeiern

Am 11. & 12. Oktober 2025 präsentieren sich 25 Betriebe im Gewer-
begebiet Frohmattenstraße und machen die Vielfalt von Industrie, 
Handel und Dienstleistungen in Bötzingen erlebbar.
 
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke in die Arbeit der Unterneh-
men, kulinarische Genüsse und ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm. Außerdem gibt es wertvolle Informationen zu Ausbil-
dung, Berufseinstieg und Karrierechancen.
 
Das erwartet Sie:
• Eindrücke aus örtlichen Betrieben
• Informationen zu Ausbildungs- und Jobmöglichkeiten
• Genuss-Stationen, kulinarische Angebote & Live-Acts
• Aktionen und Unterhaltung für die ganze Familie
•  Highlight: Die Partyband Randy Club sorgt am Samstagabend bei 

der großen Afterparty für beste Stimmung.
 
Öffnungszeiten:
•  Samstag, 11. Oktober 2025: 14.00 - 18.00 Uhr  

(ab 18.00 Uhr Afterparty)
• Sonntag, 12. Oktober 2025:  12.00 - 17.00 Uhr
 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen zu den teilnehmenden Be-
trieben, Programmpunkten und kulinarischen Angeboten finden Sie 
auf www.myKaiserstuhl.de.

Abschlussveranstaltung des Sommerleseclubs „Heiß auf Lesen“
Am Weltkindertag, am Samstag, den 20.09.2025, fand im Bötzin-
ger Rathaus die Abschlussveranstaltung des Sommerleseclubs 
„Heiss auf Lesen“ statt.
 
96 Kinder und Teens im Alter von 6 bis 13 Jahren hatten sich in 
diesem Sommer zum Sommerleseclub in unserer Gemeindebü-
cherei angemeldet. In der zwei Monate dauernden Aktion hatten 
die TeilnehmerInnen insgesamt stolze 633 Bücher gelesen. Für bis 
zu fünf gelesene Bücher durfte jeweils ein Los in das Heiss-auf-
Lesen-Losglas eingeworfen werden. Viele der Teilnehmer haben 
aber viel mehr als fünf Bücher in den acht Wochen gelesen und 
durften in ihrem Logbuch für jedes weitere gelesene Buch Stem-
pel sammeln.
 
Bei der Abschlussveranstaltung begrüßte Bürgermeister Dieter 
Schneckenburger die etwa 55 anwesenden Kinder und Teens im 
Foyer des Rathauses und beglückwünschte sie zu ihren tollen Le-
seerlebnissen. Dann überreichte er allen, die mindestens ein Buch 
gelesen hatten, eine Teilnahmeurkunde und eine kleine Überra-
schung.
 

Nach einem gemeinsamen Foto auf der Rathaustreppe wurden 
im Bürgersaal die Hauptpreise der Sommerleseaktion ausgelost 
und dabei insgesamt zehn Gewinnerinnen und Gewinner er-
mittelt. Leider waren von den glücklichen Preisträgern nur fünf 
anwesend und konnten ihren Preis direkt aus den Händen des 
Bürgermeisters in Empfang nehmen. Die anderen Preisträger 
wurden benachrichtigt und haben ihre Preise bereits in der Ge-
meindebücherei abgeholt.
 

Für alle Anwesenden wartete anschließend noch eine besonde-
re Überraschung: Theresa Pape vom Kinder- und Jugendreferat 
hatte frisches, knuspriges Popkorn mit einer richtigen Popcorn-
maschine hergestellt. Vermutlich hat der Bürgersaal des Rathau-
ses noch nie so lecker geduftet.
Gut gerüstet mit Getränken und Popkorn starteten alle in einen 
gemütlichen Filmeabend, den die Kinder sehr genossen haben.
 
Das Team der Bötzinger Gemeindebücherei freut sich schon jetzt 
auf den Sommerleseclub 2026 und auf viele begeistert lesende 
Kinder und Teens. Aber niemand muss so lange warten, da die 
Bötzinger Gemeindebücherei selbstverständlich jederzeit für 
ALLE neue, spannende, aufregende, berührende,... Geschichten 
bereithält, die entdeckt werden wollen.
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Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den Städten und Gemeinden in Baden-Württemberg 
zum Tag der Deutschen Einheit 2025
Meine sehr geehrten Damen und Herren,  
liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Gemein-
detags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 Städten und 
Gemeinden. Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt 
an Sie wenden: nicht nur als Funktionsträger, sondern als Demo-
krat, als Bürger dieses Landes. Denn die Lage ist ernst. Das spüren 
die Städte und Gemeinden. Das spüren Sie. Das spüren wir alle.

Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden 
in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig verschie-
ben sich globale Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich 
– wirtschaftlich und sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht 
mehr darauf verlassen, dass andere unsere Verteidigung über-
nehmen. Wir sind selbst gefordert. Wir müssen selbst Verantwor-
tung tragen.

Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre 
Rezession, Standortverlagerungen, wachsender internationaler 
Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung ver-
loren. Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was 
unser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, 
ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokra-
tie. Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. 
Hier wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die 
Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt. Straßen, Brü-
cken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, Sport- und 
Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. Daseinsvorsor-
ge und das gesellschaftliche Zusammenleben sind ohne hand-
lungsfähige Kommunen nicht möglich.
 
Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staa-
tes. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommunalfi-
nanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass bereits 
die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.
 
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kindergar-
tens oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz oder 
Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die Nutzungsgebüh-
ren steigen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer rei-
chen nicht mehr aus. Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr 
halten, die Vereinsförderung kommt auf den Prüfstand, Öffnungs-
zeiten in Kitas oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden.

Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen 
– doch vielerorts werden sie unvermeidlich. Geld allein wird dies 
jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist nicht nur eine finan-
zielle Überlastung – es ist ein strukturelles Problem. Der Staat lebt 
über seine Verhältnisse – und das seit Jahren.
Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Verspre-
chen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen 
nicht mehr erfüllbar ist.

Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und 
gesamtstaatlich
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle Ant-
wort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatliche Re-
form. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und mehr Eigen-
verantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und Standardkritik, 
die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir brauchen die Bereit-
schaft, neu zu fragen: Was kann und muss der Staat leisten – und 
was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu überfordern?

93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in  
Baden-Württemberg fordern eine konsequente Reform in diesem 
Sinne. Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine sol-
che Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur erwar-
ten. Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine Werte 
und unsere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit sein, mehr 
zu leisten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen 
unserer freiheitlichen Demokratie.

Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich 
mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige Gesell-
schaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur 
erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten. Wir 
brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integration 
gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar und auch 
Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des Systems 
sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-demokratischen 
Grundwerte achten. Und er oder sie muss auch zum Gelingen von 
Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine erfolgreiche und 
akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten. Dies aber immer 
auf der Grundlage von Humanität und Verantwortung. Men-
schenverächter haben keine Lösungen, sie haben nur Propagan-
da. Wir Demokraten müssen beweisen, dass wir es besser können.
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur 
erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein Vorbild 
ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und 
gesellschaftlich akzeptiert.
 
Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es 
wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, poli-
tisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der größten 
Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und es verpflichtet uns: 
zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res 
publica – zur gemeinsamen Sache. Die Gemeinden sind der Ort 
der Wahrheit, weil sie der Ort der Wirklichkeit sind.

Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise den 
Mut zur Erneuerung zu schöpfen. Und deshalb möchte ich dafür 
werben: machen wir uns bewusst, was unser Staat, was unsere 
Demokratie zum Gelingen braucht. Und dazu gehört zuallererst 
eine neue Ehrlichkeit und ein nüchterner Realismus: Wir stehen 
vor den größten Herausforderungen seit Jahrzehnten. Als Vertre-
ter der Kommunen sagen wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns 
allen etwas abverlangen.

Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemein-
sam, mit Mut und Willen.

Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, sondern, was 
wir selbst beitragen können. Die Bereitschaft, auch dann stand-
haft zu bleiben, wenn es unbequem wird. Die Chance, dass wir 
alle auch künftig in einem lebendigen und freien Land leben dür-
fen, muss uns Ansporn sein.
 
Und daher meine Bitte:
Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für unser Land. 
Für unsere Demokratie. Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit,
 
Ihr
Steffen Jäger
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Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Montag, den 06. Oktober 2025, 18.30 Uhr, findet im Bürger-
saal eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.
 
Tagesordnung:
1. Bauantrag zur Errichtung eines Bürocontainers, Flst. Nr. 9095/8, 

Schloßmattenstraße 20 a;
2. Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses in Holz-

bauweise mit Doppelgarage und überdachtem Stellplatz, Flst. 
Nr. 8939, Nachtwaidstraße 12;

3. Auftragsvergabe zum Tausch von 4 Straßenbeleuchtungsmas-
ten aufgrund der Standsicherheitsprüfung; 

4. Informationen des Bürgermeisters;
5. Fragen der Ausschussmitglieder;
6. Verschiedenes.

Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen Sitzung freundlich einge-
laden.
 
 

Verbrennen von Abfällen
Immer wieder wird festgestellt, dass Abfälle unerlaubt verbrannt 
werden. Wir weisen darauf hin, dass nur pflanzliche Abfälle, die auf 
landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Grundstücken 
anfallen, verbrannt werden dürfen. Das Verbrennen dieser pflanzli-
chen Abfälle ist nur außerhalb der bebauten Ortsteile zulässig und 
nur soweit sie aus landbautechnischen Gründen oder wegen Ihrer 
Beschaffenheit nicht in den Boden eingearbeitet werden können. Die 
Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst geringer 
Rauchentwicklung verbrennen. Die pflanzlichen Abfälle müssen zur 
Verbrennung so weit wie möglich zu Haufen zusammengefasst wer-
den, flächenhaftes Abrennen ist unzulässig.
Der Verbrennungsvorgang ist so zu steuern, dass das Feuer ständig 
unter Kontrolle gehalten werden kann, und dass durch Rauchent-
wicklung keine Verkehrsbehinderungen und kein erheblichen Be-
lästigungen sowie kein gefahrbringender Funkenflug entstehen.
Von gefährdeten Objekten und Straßen sind Mindestabstände 
einzuhalten. In keinem Fall dürfen folgende Mindestabstände un-
terschritten werden:
- 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
- 50 m von Gebäuden und Bäumen
 
Bei starkem Wind und in der Zeit zwischen Sonnenuntergang und 
Sonnenaufgang darf nicht verbrannt werden. Feuer und Glut müs-
sen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. Die Verbren-
nungsrückstände sind alsbald in den Boden einzuarbeiten.
 
Das Verbrennen von größeren Mengen pflanzlicher Abfälle ist der 
Ortspolizeibehörde rechtzeitig vorher anzuzeigen. Auch kann es 
nützlich sein, das Verbrennen vorher bei der integrierten Leitstel-
le der Feuerwehr (Tel.: 0761 – 201-3315) zusätzlich anzuzeigen.
 
Garten- und Grundstücksbesitzer werden gebeten, ihrer Umge-
bung vermeidbare Belästigungen und sich selbst einen Bußgeldbe-
scheid zu ersparen. Die pflanzlichen Abfälle können auch auch wäh-
rend der Öffnungszeiten des Recyclinghofs Mittwoch 17.00 – 20.00 
Uhr und Samstag 09.00 – 14.00 Uhr auf der Grünschnittsammelstelle 
abgegeben werden.

DAS RATHAUS
INFORMIERTINFORMIERT

Kunst im Rathaus
Seit dem 25. September 2025 stellt die Künstlerin Karin Heitmeyer 
ihre Werke im Rathaus aus. Die Ausstellung ist noch bis zum 27. Feb-
ruar 2026 während der Öffnungszeiten zu sehen.
Im Rahmen der Kulturwochen wird Karin Heitmeyer am Sonntag, 
02. November 2025 um 17.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
persönlich anwesend sein. Dabei gibt sie Einblicke in ihre Arbeit und 
erklärt ihre Bilder.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Gelegenheit zu nut-
zen, die Künstlerin kennenzulernen und ihre Kunstwerke direkt vor 
Ort zu erleben.

Baustelleninformation  

Böschungsarbeiten im Bereich des Wirtschafts-
weges hinter dem Feuerwehrhaus zwischen  
der Eichholzbrücke und der Brücke beim  
Wiesenweg
In der Zeit vom 06. – 17. Oktober 2025 wird die gegenüberliege Bö-
schung des Mühlbaches beim Wirtschaftsweg von der Eichholzbrücke 
zur Brücke beim Wiesenweg in Teilbereichen neu befestigt. In dieser 
Zeit kann es zu Behinderungen bei der Nutzung des Weges kommen.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für die Behinderungen 
während der Bauarbeiten.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN
AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN
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Wasserzählerablesung
Auch in diesem Jahr wird momentan die Jahresablesung der Was-
serzähler per Kundenselbstablesung durchgeführt. Das bedeutet, 
dass ähnlich wie bei Ablesung der Stromzähler die Wasseruhren 
durch die Kunden selbst abzulesen sind. Hierzu haben alle Rech-
nungsempfänger (die Eigentümer bzw. die Hausverwaltungen) ein 
Anschreiben mit Selbstablesekarte zugestellt bekommen.

Die Selbstablesekarte ist perforiert und kann, nachdem der Zähler-
stand eingetragen ist, herausgetrennt werden. Die Karte muss dann 
nur ausgefüllt und unterschrieben über folgende Übermittlungswe-
ge der Gemeinde Bötzingen zugestellt werden.
 
1. Per Internet: Unter www.boetzingen.de kann der Zählerstand 

über einen Link eingegeben werden.
2. Per QR-Code: Mit einem Smartphone und einer entsprechen-

den App können Sie den QR-Code auf dem Anschreiben abscan-
nen und Sie werden direkt auf die Homepage zur Zählererfas-
sung weitergeleitet.  

3. Per Post: Die Ablesekarte kann ausgefüllt in den Briefkasten der 
Post eingeworfen werden.

4. Rathaus: Die Ablesekarte kann direkt im Rathaus abgegeben 
werden.

Die Bürger, die den Zählerstand nicht melden, müssen davon aus-
gehen, dass der voraussichtliche Zählerstand entsprechend der 
Wasserversorgungssatzung (Gewichtungsparameter) aufgrund der 
vorausgegangenen Verbrauchsgewohnheiten geschätzt wird.

  

Leider haben noch nicht alle Kunden der Wasserversor-
gung den Zählerstand der Gemeinde Bötzingen gemeldet. 
Die Kunden, die den Zählerstand bis zum 10.10.2025 nicht 
melden, müssen davon ausgehen, dass der voraussichtli-
che Zählerstand entsprechend der Wasserversorgungs-
satzung (Gewichtungsparameter) aufgrund der vorausge-
gangenen Verbrauchsgewohnheiten geschätzt wird.
 
Bei Fragen rund um die Ablesung Ihres Wasserzählers stehen 
Ihnen Frau Maurer unter der Tel. 07663/9310-22, E-Mail 
gabriele.maurer@boetzingen.de gerne zur Verfügung.

Bevölkerungsfortschreibung

Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg teilte uns mit, dass 

sich die Einwohnerzahl zum 30.06.2025 auf 5.506 Personen beläuft.

Davon männlich 2.732 Personen

und weiblich 2.774 Personen

 

Am 31.03.2025 waren es 5.581 Personen.

PINNWAND
Veranstaltungen, Infos & Berichte
für Kinder und Jugendliche

Offener Treff im Jugendclub 

Öffnungszeiten: 

Montag, 06.10.2025
16.00 - 18.00 Uhr

Tischtennis-Turnier

Donnerstag, 09.10.2025
15.00 - 17.00 Uhr

Spielenachmittag – Wir spielen eure Lieblingsspiele

Montag, 13.10.2025
16.00 - 18.00 Uhr

Spielcasino

Donnerstag, 16.10.2025
15.00 - 17.00 Uhr

Quiznachmittag

Der Jugendclub liegt im Keller der Grundschule. Zweimal pro Woche gibt es hier einen offenen Kinder- und Jugendtreff – ein 
kostenloses Angebot des Kinder- und Jugendreferats. Ohne Anmeldung können Kinder und Jugendliche vorbeischauen, 
gemeinsam chillen, Musik hören, backen, kochen, basteln, Tischkicker, Billard, Tischtennis, Airhockey oder Darts spielen.

Kontakt:
Theresa Pape, Tel. 07663 931021, Mobil 0151 18016523, jugendreferat@boetzingen.de

Verstärkung für die Floorball-Mädchen des TVB gesucht!
Die Mädchenmannschaft des TVB sucht dringend Verstärkung. 
Hast Du Lust zum Schnuppern? Komme einfach vorbei. Du 
wirst sehen, es macht Spaß und ist einfach zu spielen.  Floor-
ball ist eine Hockeyart. Ausrüstung wird keine benötigt – außer 
einem Schläger und der wird vom Verein gestellt. Schau doch 
auch mal ins YOUTUBE unter „Floorball - ein Sport für Je-
dermann!“.

Hier findest Du auch allgemein unter „Floorball“ Spielszenen 
und vieles mehr.

Die Bötzinger Floorball-Bears brauchen Dich!

Trainingszeiten:
Für Mädchen zwischen 12 und 15 Jahren:
Jeden Donnerstag zwischen 15.30 bis 17.00 Uhr in Halle 1

Hast Du Fragen?
Übungsleiter: Uwe Torn
Tel.: 07663/4426
Email: uwe.torn@turnverein-boetzingen.de
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BÖTZINGER

AUSBILDUNGSBÖRSEAUSBILDUNGSBÖRSE
Ausbildungsbetriebe stellen sich vor
Am Samstag, 11. Oktober und Sonntag 12. Oktober 2025 stellen 
sich im Rahmen der Gewerbeschau unter dem Motto „Bötzin-
gen zeigt sich – Entdecken, erleben & mitfeiern“ 25 Betrie-
be aus Industrie, Handel und Dienstleistungen vor. Ein Großteil 
dieser Betriebe beteiligt sich alljährlich an der Bötzinger Ausbil-
dungsbörse.
 
Erstmals haben die Jugendlichen nun die Möglichkeit sich vor 
Ort bei den Betrieben umfassend um zu schauen.  Bei dieser 
Gewerbeschau gibt es spannende Einblicke in die Arbeit der 
Unternehmen und wertvolle Informationen zu Ausbildung, Be-
rufseinstieg und Karrierechancen.
 
Weitere Informationen zu den teilnehmenden Betrieben und 
Programmpunkten gibt es auf www.myKaiserstuhl.de.

Gemeinde Merdingen
Die Gemeinde Merdingen bietet einen Ausbildungsplatz zum/
zur 

Verwaltungsfachangestellten Fachrichtung Landes- 
und Kommunalverwaltung (m/w/d)

zum 01.09.2026 an.
 
Hast Du Interesse an diesem attraktiven, vielseitigen Beruf mit 
3-jähriger Ausbildungsdauer für die öffentliche Verwaltung 
und arbeitest gerne in einem überschaubaren Team? Dann bist 
Du bei uns richtig.
Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich bitte schriftlich bis zum 28. November 2025 
per Post an Bürgermeisteramt Merdingen, Kirchgasse 2, 79291 
Merdingen, oder per Mail: siebler@merdingen.de. 
Für Rückfragen steht Hauptamtsleiter Dietmar Siebler, 
Tel.: 07668-909410, gerne zur Verfügung.

FUNDSACHEN
Fundsachen September
• Kinder-Sonnenmütze in blau
• Goldener Ring
• Einzelner Schlüssel mit blauem Anhänger
• Alu-Trinkflasche hellblau mit Explorer-Aufdruck
• Schwarze Strickjacke von Pimkie
• Fahrzeugschlüssel Skoda mit Schlüsselchip daran
• Dunkelblaue Nylon-Jacke Scotch & Soda
• Kanarienvogel
• rotes Damenfahrrad

Die Fundsachen können von den Eigentümern zu den üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Hauptstr. 11, Zimmer 0.04., Frau Gleichauf, 
Tel.: 07663/9310-38 abgeholt werden. Sie finden die Fundsachen der 
letzten drei Monate auch unter der Rubrik „Aktuelles“ auf unserer 
Homepage www.boetzingen.de

Machen Sie mit bei der Aktion  
"Gelbes Band"!
Haben Sie Obstbäume oder -sträucher, deren 
Früchte Sie während der Obstsaison nicht vollstän-
dig abernten können? Dann ist die Aktion "Gelbes 
Band" genau das Richtige für Sie! Mit dieser Initiati-
ve können Sie Ihre überschüssigen Früchte zur Ernte 
freigeben und so einen wertvollen Beitrag zur Reduzierung 
von Lebensmittelverschwendung leisten.

So funktioniert's:
1. Markieren Sie Ihre Bäume und Sträucher
• Verwenden Sie ein gelbes Band, um die Bäume und Sträu-

cher zu kennzeichnen, deren Früchte zur Ernte freigegeben 
sind. In Kürze wird es diese Bänder im Rathaus Bötzingen 
(Raum 1.09) zum Abholen geben.

 
2. Ernte-Regeln für Pflücker
• Ernten Sie nur von Bäumen und Sträuchern mit gelbem Band.
• Gehen Sie respektvoll mit der Natur und dem Eigentum an-

derer um.
• Verwenden Sie keine Leitern oder andere Hilfsmittel – pflü-

cken Sie nur, was in Reichweite hängt, oder sammeln Sie 
Früchte vom Boden auf.

• Ernten Sie nur so viel, wie Sie tatsächlich verbrauchen können.
• Prüfen Sie das Obst auf Frische und waschen Sie es gründlich 

vor dem Verzehr.

So machen Sie mit:
Die Aktion "Gelbes Band" wird nicht zentral organisiert, sodass 
jeder unabhängig teilnehmen kann. Es ist keine Anmeldung 
oder Erlaubnis erforderlich. Um mitzumachen, markieren Sie 
Ihre Obstbäume und -sträucher mit gelben Bändern. Im Rat-
haus der Gemeinde Bötzingen können Sie in Kürze gelbe Bän-
der dafür abholen (bei der Klimaschutzmanagerin Dr. Laura 
Müller, Raum 1.09). Nutzen Sie zudem Materialien wie Infota-
feln, die Sie bei der Initiative „Zu gut für die Tonne!“ herunterla-
den können, um die Sichtbarkeit der Aktion zu erhöhen. (Mate-
rial unter www.zugutfuerdietonne.de/blog/schwerpunkt/
ernteaktion-gelbes-band-hier-darf-geerntet-werden)
 
Sicherheits- und Rechtshinweise:
Als Besitzer von Obstbäumen oder -sträuchern, die Sie zur 
Ernte freigeben möchten, tragen Sie die Verantwortung für die 
Verkehrssicherheit. Das bedeutet, dass Sie Gefahrenquellen 
wie Astbruch oder Stolperfallen beseitigen müssen, um Schä-
den an anderen Personen zu vermeiden. Bevor Sie ein gelbes 
Band anbringen, sollten Sie unbedingt mit Ihrer Haftpflichtver-
sicherung klären, ob Ihr Versicherungsschutz ausreichend ist. 
Beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktion auf eigene Ver-
antwortung erfolgt.
 
Ziele der Aktion:
Die Aktion "Gelbes Band" zielt darauf ab, die Lebensmittelver-
schwendung zu reduzieren. In Deutschland werden jährlich 
etwa elf Millionen Tonnen Lebensmittel weggeworfen, wovon 
ein Großteil Obst und Gemüse ausmacht. Durch die Freigabe 
Ihrer überschüssigen Früchte können Sie einen direkten Bei-
trag zur Reduktion dieser Verschwendung leisten. Gleichzeitig 
werden Verbraucher dazu angeregt, einen bewussteren und 
wertschätzenderen Umgang mit Lebensmitteln zu entwickeln, 
indem sie regionales und saisonales Obst selbst ernten.

UMWELTECKE
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Müllsammelaktion rund um  
das SMP-Werksgelände
Am 16. September beteiligten sich Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Unternehmens SMP in Bötzingen an einer Müllsammelak-
tion anlässlich des bevorstehenden World Cleanup Day. Auf dem 
Werksgelände und in der Umgebung sammelten die Freiwilligen 
eine beachtliche Menge Abfälle ein und entsorgten diese fachge-
recht. Mit der Aktion wollte das Team ein sichtbares Zeichen für Um-
weltbewusstsein, Sauberkeit und Nachhaltigkeit setzen.
 

DIY Workshop Balkonsolar - Hol dir deinen 
Strom vom Balkon!
Im Rahmen des DIY Workshops Balkonsolar am Samstag, den 
18.10.2025 bieten wir Ihnen, der Bötzinger Bürgerschaft, die 
Möglichkeit unter Anleitung Ihre eigene Balkonsolaranlage für die 
Montage zuhause vorzubereiten. Der Einstiegsvortrag sowie der 
Workshop werden von Rolf Behringer vom Verein Solare Zukunft 
gehalten. Im Anschluss können Sie die Anlage, bestehend aus So-
larmodulen und Mikrowechselrichter (Hoymiles HM 800 2T), direkt 
mit nach Hause nehmen und Ihre eigene Sonnenenergie produ-
zieren. Los geht es um 15.00 Uhr in der Festhalle. Voraussichtliches 
Ende wird gegen 19.00 Uhr sein.
 
Die Kosten für die Teilnahme sowie das Material (2 Module und 
Wechselrichter) belaufen sich zusammen auf 150,00€. Die entspre-
chende Rechnung erhalten Sie beim Workshop. Die Teilnehmen-
denanzahl ist auf 8 Personen beschränkt. Verbindlich anmelden 
können Sie sich, wenn Sie in Bötzingen wohnhaft sind, bei Dr. Laura 
Müller über laura.mueller@boetzingen.de. Es werden Teilneh-
mende bevorzugt, die noch nicht an einem DIY Workshop Balkon-
solar in Bötzingen teilgenommen haben.
 
Vor der Anmeldung sollten Sie folgende Hinweise beachten:
1. Das System ist nicht geeignet für netzferne Anwendungen, d.h. 
es benötigt eine Steckdose, damit es funktioniert. Es beinhaltet kei-
nen Speicher, sondern liefert den Strom über eine Außensteckdose 
ins Hausnetz. Im Vortrag werden auch Kleinspeicher vorgestellt und 
sinnvolle Anwendungsszenarien besprochen.
 
2. Berücksichtigen Sie, dass für die Anbringung eine Ost-, Süd-, oder 
Westausrichtung ohne Verschattung (durch bspw. Bäume) erforder-
lich ist. Prüfen Sie, ob der erforderlichen Platzbedarf für die Balkon-
solaranlage vorhanden ist. Die beiden Photovoltaik-Module sind 
jeweils 1,73 m lang und 1,14 m breit.
 
3. Die Befestigungssysteme sind im Workshop nicht enthalten. Die 
Möglichkeiten werden vorgestellt und besprochen. Bitte bringen 
Sie zum Workshop die Maße (ggf. auch ein Foto) von der Installa-
tionsstelle mit. Beachten Sie, dass ggf. nochmal Kosten für ein ge-
eignetes Befestigungssystem anfallen können. Wichtig ist die Stre-
cke vom Solarmodul, bzw. Wechselrichter zur Steckdose (230V AC), 
damit wir das Kabel entsprechend vorbereiten können.

4. Bei Mietwohnungen muss vorab das Einverständnis vom Vermie-
ter eingeholt werden. Bei Eigentümergemeinschaften ist eine einfa-
che Mehrheit erforderlich.
 
Bei Fragen zum Workshop oder den Solarmodulen steht Ihnen Dr. 
Laura Müller unter der 07663/9310-29 oder unter laura.mueller@
boetzingen.de zur Verfügung.

Richtig dämmen – vom Dach bis zur Kellerdecke
Zukunft Altbau beantwortet praktische Fragen rund um das 
Dämmen der eigenen vier Wände
Ein gut gedämmtes Haus sorgt für mehr Wohnkomfort und einen 
geringeren Energieverbrauch. Mit einer lückenlosen Wärmedäm-
mung kann man bis zu 80 Prozent seines Heizenergiebedarfs ein-
sparen. Wer sein Haus energetisch modernisieren möchte, hat dazu 
oft viele Fragen. Welche Dämmmaterialien eignen sich? Wo fängt 
man mit dem Dämmen an? Soll man auch gleich die Fenster tau-
schen? Welche Maßnahmen sinnvoll sind und wie Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer die Modernisierung am besten 
organisieren, beantwortet Zukunft Altbau, das vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Be-
ratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 
13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Der KI-Chatbot Erni steht auf www.zukunftaltbau.de sogar rund 
um die Uhr bereit und bietet neutrale, qualifizierte Antworten auf 
Fragen rund um energetische Sanierung.

Eine schlechte Dämmung von Fassade, Dach, oberster Geschossde-
cke und Keller sowie alte Fenstern führen zu erheblichen Wärmever-
lusten im Haus. Das wiederum führt zu hohen Heizkosten. Mit einer 
passenden Dämmung lassen sich diese Wärmeverluste wesentlich 
reduzieren. Wie Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer die 
Gebäudehülle ihrer Immobilie vom Dach bis zur Kellerdecke fit ma-
chen, wird in den folgenden Fragen und Antworten erklärt.
 
1. Was muss man bei der Dachdämmung beachten?
Mit einer Dachdämmung können Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer ordentlich Heizkosten sparen: Bis zu 30 Prozent 
der Heizwärme gehen in den kalten Monaten über ein schlecht 
gedämmtes Dach verloren. Im Sommer sorgt eine fachgerechte 
Dämmung zudem für deutlich kühlere Innentemperaturen. Wer ein 
Schrägdach dämmen will, weil das Dachgeschoss bewohnt wird 
oder zu Wohnraum ausgebaut werden soll, hat mehrere technische 
Möglichkeiten: Auf-, Zwischen-, Untersparrendämmung oder eine 
Kombination daraus. Welche Variante sich eignet, hängt vom Zu-
stand des Dachs, den baulichen Gegebenheiten und den Wünschen 
der Eigentümerinnen und Eigentümer ab.
Wenn der Dachboden nicht bewohnt ist und auch langfristig nicht 
beheizt werden soll, empfiehlt es sich, die oberste Geschossdecke 
mit einer möglichst dicken Dämmschicht zu versehen. Wenn die 
Dämmwirkung der Decke insgesamt den Mindestwärmeschutz 
unterschreitet, ist diese Maßnahme sogar per Gebäudeenergie-
gesetz (GEG) verpflichtend. Man kann die Dämmung der obersten 
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Geschossdecke auch gut selbst erledigen. Je nachdem, wie der 
Zustand des Dachbodens ist, welche Dämmmaterialien eingesetzt 
werden und wie gut deren Dämmwirkung ist, benötigt man hier 
eine Dämmdicke von 16 bis 30 Zentimetern. Bei der Dämmung von 
Flach- und Schrägdächern benötigt man ähnliche Dämmstärken. 
Vor allem im Außenbereich und in Verbindung mit Gerüsten sind 
hier allerdings Fachhandwerksbetriebe gefragt.
 
2. Was sollte man beim Dämmen der Fassade berücksichtigen?
Wer plant, seine Fassade neu zu streichen, sollte die Gelegenheit 
nutzen, diese auch gleich zu dämmen oder eine dünne Dämmung 
zu verbessern. Wichtig: Eigentümerinnen und Eigentümer müssen 
sich auch bei einer Fassadendämmung an die gesetzlichen Vorga-
ben halten. Das GEG schreibt für Gebäude vor, wie gut der Dämm-
standard nach der Sanierung sein muss, also wie viel Wärme dann 
noch maximal nach außen abgegeben werden darf. Der Wärme-
durchgangskoeffizient, kurz U-Wert, gibt Auskunft über den Wär-
meverlust des Bauteils: Je besser die Dämmfähigkeit, desto kleiner 
der U-Wert und desto weniger Wärme geht verloren. Nach einer Fas-
sadendämmung darf er nicht über 0,24 Watt pro Quadratmeter und 
Kelvin liegen. Ab einem U-Wert von 0,20 Watt pro Quadratmeter 
und Kelvin wird die Dämmung zusätzlich gefördert. Die erforderli-
chen Dämmstärken liegen meist zwischen 16 und 20 cm.
Außerdem gilt: Fenstertausch und Fassadendämmung sollten ide-
alerweise zusammen geplant und umgesetzt werden. Hier gibt es 
drei Möglichkeiten. Das neue Fenster wird wieder dort eingebaut, 
wo es bislang war. Diese Variante ist baulich am einfachsten, hat 
aber bauphysikalische Schwächen. Besser ist, das neue Fenster 
rückt nach außen bis zur Mauerwerkskante und an die Dämmung. 
Dies wird sehr häufig umgesetzt, um Wärmebrücken zu mindern. 
Die wärmetechnisch beste Lösung ist es, das neue Fenster ganz in 
die Dämmebene einzubauen. Dies ist aber aufwändiger und daher 
kostenintensiver. Auch ein Lüftungskonzept sollte bei beim Fenster-
tausch nicht vergessen werden.
 
3. Warum lohnt es sich, die Kellerdecke zu dämmen?
Die nachträgliche Dämmung der Kellerdecke ist eine weitere Sanie-
rungsmaßnahme, die man mit etwas handwerklichem Geschick gut 
selbst durchführen kann. Die Maßnahme sorgt für einen warmen 
Fußboden im Erdgeschoss und senkt seine Heizkosten um bis zu 
zehn Prozent. Dafür sollten zunächst ungedämmte oder schlecht 
gedämmte Heizleitungen an der Kellerdecke deutlich dicker als der 
Rohrdurchmesser eingepackt werden. Im Anschluss kommt die ei-
gentliche Dämmung. Für das Anbringen der Dämmplatten an der 
Kellerdecke gibt es unterschiedliche Systeme: sie werden geklebt, 
gedübelt oder mit einem Schienensystem befestigt. Wenn genug 
Platz vorhanden ist, sollte die Dämmstoffstärke mindestens zwölf 
Zentimeter oder mehr betragen. Weitere Informationen finden Inte-
ressierte unter www.zukunftaltbau.de/kellerdecke
 
4. Welche Dämmmaterialien eignen sich für die Gebäudehülle?
Dämmmaterialien kann man in drei Kategorien einteilen: Dämm-
stoffe aus fossilen Rohstoffen, mineralische Dämmmaterialien und 
Dämmungen aus nachwachsenden Rohstoffen. Zu ersteren zählen 
Hartschaumplatten aus Polyurethan oder Polystyrol. Beispiele für 
mineralische Materialien sind Platten aus Steinwolle oder Glaswol-
lematten. Holzfaser- oder Zellulosedämmungen werden aus nach-
wachsenden Rohstoffen hergestellt. Materialien auf Basis fossiler 
Rohstoffe sind meist die günstigsten und haben häufig den besten 
Dämmwert, hier kann die Dämmstärke also am geringsten ausfal-
len. Mineralische Dämmungen liegen sowohl hinsichtlich Kosten 
als auch erforderlicher Dämmstärke leicht darüber, haben dafür 
sehr gute Eigenschaften beim Brandschutz. Häufig noch etwas teu-
rer sind die Dämmstoffe auf Basis nachwachsender Rohstoffe. Um 
damit denselben Dämmwert wie bei fossilen Materialien zu errei-
chen, sind einige Zentimeter mehr Dämmung notwendig. Übri-
gens: Alle Dämmstoffe sparen innerhalb kurzer Zeit deutlich mehr 
Energie ein, als zu ihrer Herstellung erforderlich ist.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäu-
sern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Politik – Gesellschaft 
Sichere Quellen, starke Demokratie, 
Do, 09.10.2025, 1x, 18:00 - 19:30, kostenfrei / Online
Fälschungssichere Metadaten für echte Inhalte in Zeiten 
von Deepfake, 
Do, 23.10.2025, 1x, 18:00 - 19:30, kostenfrei / Online
Die verborgene Macht: Frauen in der Geschichte, die kei-
ner kennt, Di, 14.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,- / Online

Umwelt – Natur 
Reihe Klima und Wir: Klima und Mensch,
Mi, 08.10.2025, 1x, 18:00 - 19:30, kostenfrei / Online
Konsumkultur im Wandel - Wie Essgewohnheiten unsere 
Zukunft prägen,
Mo, 13.10.2025, 1x, 18:00 - 19:30, kostenfrei / Online
Krankheiten an Bäumen und Gehölzen erkennen und vor-
beugen,  
Di, 21.10.2025, 1x, 19:00 - 21:00, € 12,00 / Bötzingen

Kultur – Gestalten 
Fotowalk Alter Friedhof,
Fr, 17.10.2025, 1x, 17:00 - 20:00, € 25,00, Freiburg
Schreibwerkstatt,
Mo, 20.10.2025, 4x, 18:30 - 20:30, € 48,00 / Bötzingen
Kunst Pause: Durch kreatives Malen dem inneren Blühen 
eine Chance geben. In Zusammenarbeit mit den Landfrauen 
Eichstetten,
Fr, 17.10.2025, 4x, 16:30 - 18:30, € 50,- / Ermäßigung für Eichstet-
ter Landfrauen
Warum hängt das hier? Skandale und Tabubrüche in der 
Kunstgeschichte,
Di, 21.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,00 / Online

Entspannung und Fitness
Hula Hoop Fitness,
Di, 07.10.2025, 10x, 17:15 - 18:15, € 52,- / Bötzingen
Hoopdance Anfänger,
Di, 07.10.2025, 10x, 18:30 - 19:30, € 52,- / Bötzingen

VOLKSHOCHSCHULE
Kaiserstuhl-Tuniberg
VOLKSHOCHSCHULE
Kaiserstuhl-Tuniberg

Neu - Männer-Yoga
Für den Yoga-Kurs ‚Durch Yoga zum Jetzt‘ haben sich bisher nur 
Männer angemeldet. Wir haben deshalb umdisponiert: Martin lädt 
nun zum 'Männer-Yoga' ein. Seit Montag, 29.09.2025, 17.00-18.30 
Uhr können sich Männer probeweise für insgesamt 3 Termine zum 
gemeinsamen Yoga-Training treffen. Der Kurs findet im Ausschan-
kraum der Adam-Treiber-Festhalle, Bötzingen statt. Den ersten Ter-
min verpasst? Wer Lust hat, kann sich gerne noch per E-Mail anmel-
den. Wir freuen uns auf Gruppenzuwachs! 

Weitere Kurse finden Sie unter www.vhs-kaiserstuhl-tuniberg.de
 

Diese Kurse starten in Kürze
Unsere Bitte:
Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn prüfen wir, ob genügend An-
meldungen vorliegen. Melden Sie sich daher frühzeitig an.
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Hoopdance Fortgeschrittene,
Mi, 08.10.2025, 10x, 18:15 - 19:30, € 65- / Bötzingen
Meditation - mal anderst, Theorie
Samstag, 11.10.25, 13.30-16.30 Uhr, 8x Praxis ab Mi, 15.10.25, 
19.45-20.45 Uhr, € 54,50 / Bötzingen
Entspannung - mal anderst, Theorie
Samstag, 11.10.25, 10.00-13.00 Uhr,8x Praxis ab Mi, 15.10.25, 
18.30-19.30 Uhr, € 54,50 / Bötzingen
Yoga - Fokus auf unsere inneren Organe. Wir werden uns 
bei den einzelnen Terminen unseren Organen zuwenden und 
diese mit gezielten Asanas,
Pranayama und Meditation positiv unterstützen. Auch für An-
fänger*innen geeignet. 
5x, 17:30 - 19:00, € 40,- für den gesamten Kurs. Die Termine sind 
auch einzeln für 10,-€/Termin buchbar. 15.10.25 Lunge, 22.10.25 
Herz, 05.11.25 Niere,
12.11.25 Leber, 19.11.25 Milz / Eichstetten
Herbstliche Harmonie für Frauen,
Sa, 18.10.2025, 1x, 18:00 - 19:30, € 22,- / Gottenheim
Glückswanderung im Schwarzwald,
Sa, 25.10.2025 bis So, 26.10.2025 mit Achtsamkeitsimpulsen, in-
dividueller Betreuung, Übernachtung und Frühstück, € 229,00 
/ Schwarzwald
Me-treat Yoga Auszeit,
Sa, 25.10.2025, 1x, 10:00 - 13:00, € 20,00 / Gottenheim

Gesundheit und Ernährung
Lebensmittel haltbar machen- bewährte Methoden 
modern umgesetzt,
Di, 07.10.2025, 1x, 18:30 - 21:00, € 15,- zzgl. Lebensmittelkosten 
/ Bötzingen
Die Macht der Zuckerlobby: Der politische Kampf um 
Nahrungsmittel,
Do, 09.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,- / Online
Hilfe, wo kommt die Fettleber her?,
Di, 14.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,- / Bötzingen
Die ‚Evolutions-Falle‘ - oder - weshalb wir uns instinktiv 
falsch ernäh,
Mi, 15.10.2025, 1x, 19:00 - 21:00, € 10,- / Bötzingen
Endometriose - Ein häufiger Grund für 
Unterleibsschmerzen bei Frauen,
Do, 16.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,- / Online
Stark in stürmischen und dunklen Zeiten  - Workshop,
Sa, 18.10.2025, 2x, 10:00 - 17:00, € 56,50 / Bötzingen
Perfektionismus, Selbstzweifel und die Kraft der 
Kommunikation,
Mo, 20.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,00 / Online
Alzheimer-Krankheit: Stand des Wissens,
Do, 23.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,00 / Online

Sprachen
Conversational English - Current Affairs (B1-B2),
Fr, 10.10.2025, 10x, 16:00 - 17:30, Kosten variieren je Gruppen-
größe / Bötzingen

Digitale Welt – Softskills – IT
ChatGPT clever nutzen - KI-Tools im Alltag und Beruf,
Mi, 08.10.2025, 4x, 18:30 - 20:00, € 70,- / Online
KI für die tägliche Arbeit nutzen,
Do, 23.10.2025, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,00 / Online

Junge vhs
Neurogymnastik: spielerisch zur körperlichen und geisti-
gen Fitness 5-7 Jahre: Der Kurs hat bereits begonnen, es kön-
nen aber noch Kinder einsteigen.
Dienstags, 16:30 - 17:15 / Bötzingen
Zumba Kids 7-10 Jahre: Der Kurs hat bereits begonnen, es 
können aber noch Kinder einsteigen.
Donnerstags, 16:00 - 17:00 / Bötzingen
Warum fallen Steine aus dem Weltraum auf die Erde? vhs.
KinderUni,
So, 12.10.2025, 1x, 11:00 - 12:00, € 8,- / Online
Expedition hinter die Kulissen: Schnapp Dir einen Erwach-
senen und besuch das Theater Freiburg backstage,
So, 19.10.2025, 1x, 11:00 - 12:30, € 5,50 Erwachsene / € 3,50 Kin-
der - Freiburg

Bei Fragen rufen Sie gerne an, Tel. 07663/9310-20 oder schreiben Sie 
eine Mail an vhs@boetzingen.de
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.vhs-kaiserstuhl-tuniberg.de
 

BEGEGNUNGSRAUM 
„MITTENDRIN“„MITTENDRIN“

MITTENDRIN
... der Begegnungsraum der Lebenshilfe in Kooperation mit 
der Gemeinde Bötzingen
Am Dienstag, den 23. September 2025, durften wir gemeinsam 
einen wunderschönen Abend erleben. Ein ganzes Jahr ist seit der 
Vorstellung unseres Projekts vergangen – ein besonderer Moment, 
den wir in einem warmen, persönlichen Rahmen mit einem Rück-
blick auf das Vergangene und einem hoffnungsvollen Ausblick auf 
das Kommende gefeiert haben.
 
Von Herzen möchten wir DANKE sagen – an alle, die das Mitten-
drin mit so viel Engagement, Herzblut und Freude mitgestalten. 
Ohne euch wäre dieser Ort nicht das, was er ist: ein lebendiger Raum 
der Begegnung, der Ideen und vor allem des Miteinanders. 
Inklusion: Von Allen. Für alle. Wir freuen uns, wenn auch weiterhin 
viele Menschen die vielfältigen Angebote nutzen und das Mittendrin 
mit Leben füllen – jeder ist herzlich eingeladen, dabei zu sein!
 
Am Freitag, den 10.10.2025, findet das Herbstfest des Anderen 
Leistungsanbieters (ALA – der Arbeitsbereich der Lebenshilfe) im 
Mittendrin statt. Wir zeigen Ihnen die bunte Vielfalt unseres Ar-
beitsbereichs im ALA. Für alle Reisenden – ob neugierig, erfahren 
oder einfach interessiert – haben wir spannende Stationen und Mit-
mach-Möglichkeiten im Gepäck. 

Im Rahmen des Herbstfestes kann in der „Offene Malwerkstatt“ bei 
der Gestaltung einer Bank gegen Ausgrenzung mitgemacht werden. 
 
Hier alle geplanten Termine ab heute:

Dienstag 
07.10.2025

15.00 bis 
17.00 Uhr

Offener Treff
Gemeinsam Zeit verbringen, spielen, 
Gespräche führen, Fragen zum Mit-
tendrin klären, reinschnuppern.

Dienstag 
07.10.2025

19.00 bis 
22.00 Uhr

Cego spielen
Wir spielen Cego. Das ist ein altes Kar-
tenspiel. Wir lernen wie es geht und 
spielen.
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Mittwoch 
08.10.2025

15.00 bis 
17.00 Uhr

Kuchen zum Versuchen
Austausch zu Backrezepten und Kaf-
feeplausch. Wer einen trockenen 
Kuchen spenden möchte, darf sich 
gerne vorher bei Monika Krakutsch 
unter 07663 – 3355 melden.

Donnerstag 
09.10.2025

16.00 bis 
18.30 Uhr

Spiele für Viele
Wir treffen uns um gemeinsam zu 
spielen. Es können auch bisher nicht 
gekannte Spiele erlernt werden.

Freitag 
10.10.2025

12.30 bis 
17.00 Uhr

Herbstfest des Anderen Leistungs-
anbieter (ALA)
Bunte Vielfalt des Arbeitsbereichs 
der Lebenshilfe kennen lernen und 
spannende Mitmach-Möglichkeiten 
nutzen.

Freitag
10.10.2025

15.00 bis 
17.30 Uhr

Offene Malwerkstatt – im Rahmen 
des Herbstfestes
Wir malen und zeichnen zusammen 
und probieren uns kreativ aus. Wir 
lernen unterschiedliche Techniken 
kennen. Dieses mal wird eine Bank 
gegen Ausgrenzung gestaltet.

Dienstag 
14.10.2025

15.00 bis 
17.00 Uhr

Offener Treff
Gemeinsam Zeit verbringen, spielen, 
Gespräche führen, Fragen zum Mit-
tendrin klären, reinschnuppern.

Donnerstag
16.10.2025

17.00 bis 
18.30 Uhr

Boule voll cool
Wir spielen Boule. Am Bouleplatz 
Bötzingen. Bei Regen fällt das Ange-
bot aus.

Donnerstag 
16.10.2025

18.00 bis 
22.00 Uhr

Kulinarische Weltreise
Kooperation mit dem Internationalen 
Freundeskreis. Wir kochen und essen 
gemeinsam Gerichte aus einem be-
stimmten Land. Wir starten mit dem 
Gastland Indien.

Freitag 
17.10.2025
 

15.00 bis 
17.00 Uhr

Häkel- und Strickcafé
Wir tauschen uns beim Häkeln und 
Stricken aus unterstützen uns und 
können es auch lernen.

Samstag 
18.10.2025

16.00 bis 
18.30 Uhr

Spiele für Viele
Wir treffen uns um gemeinsam zu 
spielen. Es können auch bisher nicht 
gekannte Spiele erlernt werden.

 
Die Angebote sind auch im Internet zu finden: 
www.lebenshilfe-breisgau.de/angebote/begegnungsraum-
mittendrin/#Veranstaltungskalender
 
Wir sind jetzt auch auf Instagram:  begegnungsraum_mittendrin
ALLE sind willkommen! 

Wir freuen uns auf euch!
Euer Team vom Mittendrin

Mittendrin
Hauptstraße 20 – 79268 Bötzingen
mittendrin@lebenshilfe-breisgau.de
Tel.: 0 76 63 / 71 39 878

INFORMATIONEN AUS DEM

SOZIALBEREICHSOZIALBEREICH
Weltwoche zur seelischen Gesundheit 2025 
im Landkreis Breisgau Hochschwarzwald und 
Umgebung
„Soul coming of age – Seele wird erwachsen
Vom 10. bis 26. Oktober 2025 lädt der Gemeindepsychiatrische 
Verbund (GPV) des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald und 
Freiburg gemeinsam mit zahlreichen Kooperationspartnern zur 
diesjährigen Weltwoche der Seelischen Gesundheit ein. Unter 
dem Motto „Soul coming of age – Seele wird erwachsen“ stehen 
insbesondere Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Mittel-
punkt – mit ihren Bedürfnissen, Belastungen und Stärken.
 
Die bundesweite Aktionswoche fördert Zuversicht, Resilienz und 
Prävention und ermutigt dazu, offen über psychische Gesundheit 
zu sprechen. Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, Freiburg 
und Emmendingen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
vielfältiges Programm mit über 30 Veranstaltungen: Vorträge, 
Workshops, kreative Formate, Tage der offenen Tür sowie Einblicke 
in Hilfs-, Begegnungs- und Unterstützungsangebote – offen für alle 
Interessierten.
 
Der Arbeitskreis Seelische Gesundheit Breisgau-Hochschwarzwald 
lädt herzlich ein, an der Aktionswoche teilzunehmen und die viel-
fältigen Angebote zu nutzen. Ziel ist es, psychische Gesundheit und 
psychische Krisen ins öffentliche Bewusstsein zu rücken, Stigmati-
sierung abzubauen und das Thema als Teil unserer gesellschaftli-
chen Wirklichkeit zu verankern.
 
„Seelische Gesundheit ist genauso wichtig wie körperliche Gesund-
heit“, betont der Gemeindepsychiatrische Verbund. „Mit der Welt-
woche schaffen wir Räume für Gespräche, bauen Vorurteile ab und 
eröffnen Perspektiven für eine psychisch gesunde Zukunft.“
 
Das komplette Programm mit allen Terminen und Veranstaltungsor-
ten finden Sie online unter www.freiburg.de/psyche
 
Über die Weltwoche zur seelischen Gesundheit:
Die Weltwoche zur seelischen Gesundheit ist eine jährlich stattfin-
dende Veranstaltungsreihe, die weltweit in verschiedenen Städten 
durchgeführt wird, um das Bewusstsein für psychische Erkrankun-
gen zu stärken. Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und der 
Stadt Freiburg wird sie durch den Gemeindepsychiatrischen Ver-
bund organisiert, der sich für die Verbesserung der psychosozialen 
Versorgung und die Entstigmatisierung von Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen einsetzt.

 
Internationaler Beratungstag

Deutsch-schweizerische Rentenberatung am 
23. Oktober 2025
Grenzübergreifende Auskünfte im Regionalzentrum Freiburg
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) und die Träger der gesetz-
lichen Rentenversicherung in der Schweiz bieten jedes Jahr gren-
züberschreitende Informationen zur Rente an. Wir laden am Don-
nerstag, 23. Oktober 2025 zu einem internationalen Beratungstag 
in Freiburg ein.

Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die Beiträge zur ge-
setzlichen Rentenversicherung in Deutschland und der Schweiz 
gezahlt haben. Experten beider Länder beraten diese Versicherten 
kostenlos zum jeweiligen nationalen Recht und zu den zwischen-
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staatlichen Auswirkungen. Interessierte werden gebeten, sämtliche 
Versicherungsunterlagen sowie den Personalausweis mitzubringen, 
um eine umfassende Beratung zu ermöglichen.
 
Der Beratungstag findet am Donnerstag, 23. Oktober 2025 von 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räu-
men der DRV Baden-Württemberg, Heinrich-von-Stephan-Str. 3 in 
Freiburg statt.
 
Telefonische Anmeldung erbeten
Die DRV Baden-Württemberg bittet um Verständnis, dass eine vor-
herige telefonische Terminvereinbarung unter 0761 207 070 
(Stichwort: Internationaler Beratungstag) mit Angabe der deutschen 
und schweizerischen Rentenversicherungsnummer erforderlich ist.

 
Soziale Medien - Vorsicht vor erneuten Falschmeldungen zur 
Rentenauszahlung

Renten werden wie gewohnt überwiesen
Erneut verunsichern dubiose Meldungen auf verschiedenen Inter-
netportalen und in den Sozialen Medien zahlreiche Rentnerinnen 
und Rentner. Darin ist unter anderem davon die Rede, dass ab Okto-
ber Rentenzahlungen ausbleiben würden, weil eine neue EU-Richt-
linie für Zahlungsdienste eingeführt wird.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
stellt klar: Diese Meldungen sind bezüglich der Behauptung, dass 
die Rentenzahlungen ausbleiben falsch!

Die EU-Zahlungsrichtlinie PSD3 (Payment Services Directive 3) er-
höht die Sicherheit bei Online-Zahlungen und betrifft unter be-
stimmten Voraussetzungen beispielsweise Unternehmen oder Be-
hörden. Rentenempfängerinnen und -empfänger sind davon nicht 
betroffen. Somit werden auch im Oktober die Renten wie gewohnt 
überwiesen.

Empfehlung zur Vermeidung von Fehlinformationen
Immer wieder werden in den sozialen Medien oder im Internet der-
artige Falschmeldungen verbreitet. Die DRV BW ruft dazu auf, die 
jeweiligen Quellen kritisch zu hinterfragen und keine fehlerhaften 
Informationen weiterzugeben. Verifizierte Fakten bietet die Website 
der Deutschen Rentenversicherung unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de sowie diverse Newsletter 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/newsletter. Auch 
auf den Social Media-Kanälen die_rente (Instagram) und Deutsche 
Rentenversicherung (facebook) informiert sie regelmäßig zu Ren-
tenthemen.

WILHELM-AUGUST-LAY-
SCHULE INFORMIERT
WILHELM-AUGUST-LAY-
SCHULE

„Schule in den Reben“
An den beiden letzten Freitagen konnten die Kinder der Klassen-
stufe 2 mit ihren Lehrerinnen Christine Lübke, Kerstin Schreiber 
und Elke Huber im Sachunterricht die Traubenannahme der Böt-
zinger eG aus der Nähe beobachten. 
Kellermeisterin Corinna Schmidt nahm die Kinder mit in den „Re-
gieraum“, von wo aus sie genau beobachten konnten, wie der Kran 
gesteuert wird und wie die Trauben aus den Bottichen ausgeleert 
und von der Schnecke weiter transportiert werden. 

Anschließend konnten die Klassen eine kleine Menge Traubensaft 
mitnehmen, um den Gärprozess im Klassenzimmer weiter zu beob-
achten.

 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen erleben im Moment 
mit ihren Klassenlehrerinnen Ann-Kathrin Götz und Alina Rei-
sacher den Höhepunkt der Saison im Weinberg. Sie durften Boris 
Weigele vom Weingut Ambs bei der Lese in den Reben helfen.
 

 
Im Winter werden die 2. Klassen mit Frau Schmidt dann noch eine 
Kellerführung in der WG machen. Später steht im Weinberg der Reb-
schnitt auf dem Programm.
 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die alljährliche Unterstüt-
zung des WAL-Projekts „Schule in den Reben“ bei Frau Schmidt 
und der Bötzinger eG, sowie bei Herrn Weigele für das proakti-
ve Engagement!
 
Gez.
Daniela Wolber
Schulleiterin

Weltkindertag an der Wilhelm-August-Lay 
Schule 2025
Am 20. September 2025 fand der 71. Weltkindertag zum Thema 
„Kinderrechte – Bausteine für Demokratie!“ statt. An der Wil-
helm-August-Lay Schule wurde von den Schulsozialarbeitern zu 
diesem Anlass eine Mitmach-Aktion angeboten. An der Grundschu-
le durften die Kinder ihre Wünsche für die Zukunft mit Kreide auf 
den Pausenhof zeichnen. Hierbei entstand ein großes Kunstwerk 
aus vielen kleinen wertvollen Botschaften und Bildern.
 

 
Gez. Lena Schill - Schulsozialarbeit



13 |Donnerstag, 02. Oktober 2025 

Kinder- und Schülerspeiseplan KW 41
Mittagessen in der Schulkantine (tagesfrisch gekocht)

Für Fragen und Auskünfte zum Thema "Mittagessen in der Schulkantine" steht Ihnen gerne das Schulsekretariat, Frau Schmidt, 
Tel. 6083-60, claudia.schmidt@wal-verwaltung.de zur Verfügung. Ausführliche Informationen finden Sie ebenfalls über die Internetseite 
www.wal-boetzingen.de

ALLGEMEINE

BÜRGERINFORMATION
ALLGEMEINE

BÜRGERINFORMATION

Standorte von Defibrillatoren in der Gemeinde Bötzingen 
Jemand greift sich ans Herz, sinkt zusammen, wird bewusstlos – was tun? 
In so einem Fall kann ein Defibrillator ein Menschenleben retten.

Nachfolgend die Standorte von Defibrillatoren in Bötzingen:
• Bahnhofsgebäude, Bahnhofstraße 15
• am Oberschaffhausener Dorfplatz, Bergstraße 129
• bei der Festhalle, Hauptstr. 15
• Hauswand Verwaltungsgebäude Firma Hauri, Bergstraße 114
• Altes Spritzenhaus, Hauptstraße/Ecke Sieglestraße
• Schwimmbadstraße / Ecke Schubertstraße an der Straßenluchte bei der Bushaltestelle

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt, Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Schneckenburger oder Stellvertreter.

Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45,
78333 Stockach, Tel. 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de | Homepage: www.primo-stockach.de
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Vorankündigung 

Versteigerung von Durchforstungslosen
Am Donnerstag, den 30. Oktober 2025, 17.30 Uhr, wird unsere 
Revierleiterin Frau Hempelmann Durchforstungslose aus unserem 
Gemeindewald versteigern. Nähere Informationen hierzu erhalten 
sie Mitte Oktober im Nachrichtenblatt und auf der Homepage der 
Gemeinde. 
 
Verkauf von Brennholz lang und Kronenholz
Interessenten von Brennholz lang (Polterholz) und Schlagraum kön-
nen ihren Bedarf bis Ende November direkt an Revierleiterin Hem-
pelmann per E-Mail oder Telefon melden (E-Mail: 
laura.hempelmann@lkbh.de, Tel.: 0162/2550711). Bitte geben Sie 
dabei Ihren Namen, Adresse, Telefonnummer, ob Sie ein Flächenlos 
oder Brennholz lang benötigen, die Menge in Ster oder Festmeter 
und ob eine Seilwinde vorhanden ist, an.
 
Der Preis für frisches Brennholz lang „Polterholz“ von normaler Qua-
lität liegt bei Hartlaub-Mischholz bei 73 € je Fm bzw. ca. 51 € je Ster 
inkl. 7% Umsatzsteuer.
Der Preis für Kronenholz liegt je nach Beschaffenheit des Kronen-
holzes und Aufarbeitungsbedingungen zwischen 12 € - 15 € / Ster 
inkl. Steuer.
Die Bereitstellung erfolgt zwischen Dezember 2025 und Ende Janu-
ar 2026.
 
Informationen für Waldbesitzende
Forstrevierleiterin Laura Hempelmann beantwortet Fragen und 
berät das ganze Jahr hindurch Privatwaldbesitzende rund um ihren 
Wald.
Es besteht auch immer die Möglichkeit über das Forstamt Stamm-
holz zu verkaufen. Die Nachfrage ist aktuell gut. Unter der Telefon-
nummer 0162 / 2550711 oder Mail: laura.hempelmann@lkbh.de 
können Sie gerne einen Termin vereinbaren.
 

Mit Abstand sicher: 

Netze BW informiert über Gefahren durch 
Stromleitungen
Mit der Erntezeit beginnt auf Feldern, Wiesen und Äckern eine ar-
beitsreiche Phase – und moderne Landmaschinen beeindrucken 
dabei nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit ihren Di-
mensionen neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre moderner 
Häcksler über sechs Meter hoch. Anlass für die Netze BW, auf mögli-
che Gefahren und Abstandsregeln hinzuweisen, die diese Entwick-
lung mit sich bringt.
 
Je nach Spannungsebene der Freileitung gibt es unterschiedliche, 
gesetzlich vorgeschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten 
sind. Ist die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätz-
lich ein Sicherheitsabstand von fünf Metern. 

Im Zweifelsfall sollten sich Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit 
größerem Gerät bei dem zuständigen Netzbetreiber über die Min-
destabstände informieren. Bei der Netze BW zum Beispiel kann man 
entsprechende Auskünfte über die Homepage des Unternehmens 
einholen: https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/
leitungsauskunft
 
Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen fol-
gende Regeln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fahrerin mit 
seinem landwirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer Freileitung 
gekommen sein: unbedingt im Fahrzeug sitzenbleiben und ver-
suchen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der Aufenthalt im 
Fahrzeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen Füßen möglichst 
weit abspringen und sich in Sprungschritten entfernen. Wer diese 
Regeln kennt und anwendet, schützt sich selbst und andere“, erklärt 
Andreas Herre, Leiter Netzregion Donau bei Netze BW.

Herbstzeit ist Drachenzeit: Richtig reagieren bei Kontakt mit 
Leitungen
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell 
lassen Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen steigen. 
Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Strom-
leitung in der Nähe befindet. Volkher Klipfel, Leiter Netzregion Enz-
Murg bei Netze BW, rät: „Eine Entfernung von mehreren hundert 
Metern von elektrischen Freileitungen ist einzuhalten. Schon eine 
Berührung kann lebensgefährlich sein. Und wenn doch mal ein 
Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: Niemals die Drachenleine be-
rühren, die über einer Stromleitung hängt – sofort Hände weg von 
der Leine! Keine Bergungsversuche unternehmen, man begibt sich 
sonst in Lebensgefahr!“
 
Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern versuchen, den Drachen 
selbst herunterzuholen: unbedingt den zuständigen Netzbetreiber 
(wenn bekannt) oder die Feuerwehr (112) bzw. Polizei (110) verstän-
digen. Bei der Netze BW steht die Stromstörungs-Hotline unter 0800 
3629 477 zur Verfügung. Zum Entfernen des Drachens muss die Lei-
tung abgeschaltet werden.
 
Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen ge-
nerell keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist nicht 
nur bei der Ernte arbeit oder beim Drachensteigen Vorsicht geboten, 
sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln oder Gleitschirm-
fliegen. Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht werden: Freileitun-
gen müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten und ein ausrei-
chender Abstand eingehalten werden. Dann steht dem Erfolg bei 
der Arbeit und dem Spaß bei Freizeitaktivitäten nichts im Wege.

BiZ & Donna

Raus aus dem Grübelkarussell –  
rein in die berufliche Klarheit!
„Bin ich hier eigentlich richtig?“ – Diese Frage quält viele Men-
schen, ob im aktuellen Job oder während der Arbeitssuche. Doch 
anstatt weiter im Stillstand zu verharren, gibt es jetzt die Chance, 
aktiv etwas zu verändern! Der interaktive Präsenzvortrag „Wende-
punkte im Beruf: Standortbestimmung und Chancen erken-
nen“ lädt alle ein, die sich beruflich neu orientieren oder ihre Zufrie-
denheit im Job steigern wollen.
 
Die Veranstaltungsdaten:
Ort: Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77
Datum: Donnerstag, 23. Oktober 2025
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Teilnahme kostenlos – Plätze begrenzt!
Anmeldung bis 21.10.2025 unter: 
https://eveeno.com/652327535 (oder per QR-Code)
 
Mediatorin, Systemische Beraterin, Supervisorin & Coach Christine 
Kirchner zeigt praxisnah und motivierend: Was kann ich wirklich – 
und wie finde ich es heraus? Welche Werte treiben mich an? Was 
blockiert mich – und wie überwinde ich das? Und welche Spielräu-
me habe ich, um meine berufliche Zukunft aktiv zu gestalten? Ob 
Neustart, Kurskorrektur oder einfach frischer Rückenwind – dieser 
Vortrag liefert Inspiration, Mutmacher und konkrete Schritte für 
mehr Selbstbestimmung im Berufsleben. Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation der Agentur für Arbeit Freiburg mit dem Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung Emmendingen, Freiburg/Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Oberrhein.
 
Sie ist ferner Teil der von Andrea Klimak organisierten Vortragsreihe 
BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen 
der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und Männern 
am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
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KIRCHLICHE
NACHRICHTENNACHRICHTEN

Römisch-Katholische  
Kirchengemeinde 
March-Gottenheim
Engelgasse 25, 79232 March-Hugstetten
Tel. 07665/425300
info@kath-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de 

GOTTESDIENSTE VOM 04.10. BIS 12.10.2025
 
Samstag, 04.10.
18.30 Uhr  St. Stephan, Gottenheim - Vorabendgottesdienst zu Ernte-
dank mit Vorstellung des neuen Kooperators Pfr. Dr. Emerich Sumser
      
Sonntag, 05.10. Erntedankfest - 27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  St. Pankratius, Holzhausen - Eucharistiefeier zu Erntedank
10.30 Uhr  St. Georg, Buchheim - Familienmesse zu Erntedank 
und Vorstellung der Kandidaten für die Pfarreiratswahl am 
19.10.2025
10.30 Uhr  Mariä Himmelfahrt, Umkirch - Wort-Gottes-Feier zu Ern-
tedank
      
Montag, 06.10.
18.30 Uhr  St. Vinzentius, Neuershausen - Eucharistiefeier entfällt!
      
Dienstag, 07.10.
07.00 Uhr  St. Gallus, Hugstetten - Laudes - das Morgengebet der 
Kirche entfällt!
16.00 Uhr  Seniorenpflegeheim, Bötzingen - Eucharistiefeier
18.30 Uhr  St. Pankratius, Holzhausen - Eucharistiefeier entfällt!
      
Mittwoch, 08.10.
07.00 Uhr  Haus Inigo, Bötzingen - Gebet in Stille
09.00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus - Eucharistiefeier
18.30 Uhr  im Gallus-Saal, Hugstetten - Eucharistiefeier
      
Donnerstag, 09.10.
08.40 Uhr  St. Pankratius, Holzhausen - Schulgottesdienst
18.30 Uhr  St. Vinzentius, Neuershausen - Eucharistiefeier
19.00 Uhr  St. Laurentius, Bötzingen - Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille
20.00 Uhr  St. Laurentius, Bötzingen - Komplet - das Nachtgebet der 
Kirche
      
Freitag, 10.10.
08.40 Uhr  St. Vinzentius, Neuershausen - Schulgottesdienst
16.00 Uhr  Max-Josef-Metzger-Haus, Umkirch - Eucharistiefeier
18.30 Uhr  St. Stephan, Gottenheim - Eucharistiefeier
      
Samstag, 11.10.
18.30 Uhr  St. Vinzentius, Neuershausen - Vorabendgottesdienst
      
Sonntag, 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Mariä Himmelfahrt, Umkirch - Eucharistiefeier
10.30 Uhr  St. Laurentius, Bötzingen – Ökum. Gottesdienst zu Ernte-
dank in der Festhalle
10.30 Uhr  St. Georg, Buchheim - Eucharistiefeier
18.30 Uhr  St. Laurentius, Bötzingen - AbendRot-Gottesdienst
 
Anmeldung zur Erstkommunion 2026 – Ihr seid meine 
Freunde
Alle Familien, deren Kinder im Jahr 2026 zur Erstkommunion gehen 
möchten, sind herzlich eingeladen, sich ab jetzt online anzumelden. 

Die Anmeldung erfolgt online über folgenden 
Link oder QR-Code: 
https://www.kath-margot.de/sakramente/
erstkommunion-2026-ihr-seid-
meine-freunde/
 

Ein erster Informationsabend für die Eltern findet am Mittwoch, 22. 
Oktober 2025 um 20.00 Uhr in der Kirche in St. Jakobus in Eichs-
tetten statt. An diesem Abend erhalten Sie alle wichtigen Informa-
tionen zur Vorbereitung und zum Ablauf der Erstkommunion 2026. 
Wir freuen uns auf die Vorbereitungszeit und die Erstkommunion 
mit Euch!
 
PFARREIRATSWAHL AM 19.10.2025 
Wahlmöglichkeiten: Onlinewahl, Briefwahl oder Präsenzwahl! Mehr 
Infos unter www.kath-margot.de
 
DA IN NEUERSHAUSEN KEIN ERNTEDANKGOTTESDIENST IN 
DIESEM JAHR STATTFINDET, BITTET DAS GEMEINDETEAM NEU-
ERSHAUSEN diejenigen, die Erntegaben für einen Erntedankaltar 
spenden möchten, diese bitte am Samstag, den 04.10.2025 bis um 
15 Uhr in die Kirche in Buchheim zu bringen. Das Gemeindeteam 
Neuershausen unterstützt ausdrücklich die Gestaltung des Ernted-
ankaltars in Buchheim. Für das Gemeindeteam Neuershausen: Andrea 
Reiß
 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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ÖKUMENE
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Erntedankgottes-
dienst am 12. Oktober 2025 um 10.30 Uhr in der Festhalle 
Bötzingen
  

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin Suse Best, Pfarrhaus Tel.: 07663-7520251

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen
Tel. Pfarramt  07663-1238
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de
www.ekiboetz.de

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag:  09.00 - 12.00 Uhr 
Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 

Diakonie
Die evangelische Kirchengemeinde ist in vielfältiger Weise diako-
nisch tätig, um Menschen beiszustehen und zu unterstützen.
• kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V Tel: 07663/8969-200
• kirchliche Nachbarschafthilfe Bötzingen & Gottenheim  

Tel: 07663/949484
• evangelischer Kindergarten Bötzingen Tel: 07663/723  

kiga.boetzingen@kbz.ekiba.de

ERNTEDANKFEST 05.10.2025
18.00 Uhr Sperrangelweit-Abendgottesdienst mit Suse Best und 
Team. Wir laden am kommenden Sonntag ebenfalls herzlich um 
10.30 Uhr in den Gottesdienst nach Ihringen mit Pfarrer Sebastian 
Bernick ein Unsere Gottesdienste werden aufgezeichnet und sind 
am selben Tag ab ca. 15.00 Uhr auf unserer Homepage 
www.ekiboetz.de/Gottesdienste abrufbar. 

Orgelkonzert am 12. Oktober 2025 fällt aus
Das geplante Orgelkonzert mit Joshua Brodbeck aus den USA 
am Sonntag, 12.10.2025 in der evangelischen Kirche fällt aus 
familiären Gründen leider aus.  
 
Wir bitten um Beachtung.

Außerdem können auf der Seite GOTTES-
DIENSTE auch die Gottesdienste der letzten 
Monate aufgerufen werden.
 
Dienstag 07.10.2025
20.00 Uhr 9. KGR Sitzung
 
Mittwoch 08.10.2025
09.00 Uhr Zeit mit Gott, offener Gebetskreis
09.30 Uhr Spielgruppe für Eltern und Kinder von 0-3 Jahren
20.00 Uhr Probe Bläserkreis

Infoveranstaltung am 13.10.2025
Herzliche Einlazung  zu „Heute schon für morgen sorgen!“ 
eine Infomationsveranstaltung über Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.
Wann:  Montag, 13. Oktober 2025
Uhrzeit:  18.00 - 20.00 Uhr
Wo:  Evangelisches Gemeindehaus Bötzingen

Der Bibelspruch für die kommende Woche steht in Psalm 145,15
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.  
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Ev. Gemeinde AB Bötzingen
Kirchweg 21 
Gemeindepastor: Matthias Braun 
Matthias.braun@ab-verband.org 
Tel: 9142561 • www.gemeinschaft-boetzingen.de

Gott hat nämlich seinen Son nicht zu den Menschen gesandt, 
um über sie Gericht zu halten, sondern um sie zu retten. Johan-
nes 3,17
 
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein: 
Sonntag, 05.10.2025    
10.30 Uhr Gottesdienst (mit Kindergottesdienst für Kinder ab 2,5 
Jahren)
Montag, 06.10.2025    
18.00 Uhr Jungschar für Jungs ab der 1. Klasse
19.00 Uhr Teenie-Kreis für Teens von 13-16 Jahren
Mittwoch, 08.10.2025     
08.00 Uhr Gemeindegebet
19.30 Uhr Jugendkreis
20.00 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 09.10.2025    
17.00 Uhr Mädchenjungschar (1.-4. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar (5.-7. Klasse)
Freitag, 10.10.2025       
19.00 Uhr Worship Night

Unsere Gottesdienste werden auch online 
übertragen und können auf 
https://www.youtube.com/c/
EvangelischeGemeindeBötzingenAB 
oder durch Abscannen des QR-Codes 
angeschaut werden.
  
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein schönes und geseg-
netes Wochenende.

Jehovas Zeugen 
Versammlung Bötzingen 
Königreichssaal, Holderackerstr. 7, 79346 Endingen

Sonntag, den 05.10.2025, 09.40 – 16.00 Uhr 
Kreiskongress 2025/2026 – mit dem Vertreter des Zweigbüros
Kongress Saal in Mulhouse
31, Allée Robert Schuman
68840 Pulversheim
 
Thema: Höre, was der Geist den Versammlungen sagt 
(Offenbarung 3 Vers 22)
Der genaue Programmablauf finden Sie auf der Internetseite 
www.jw.org unter der Rubrik „Kongresse“.

Donnerstag, den 09.10.2025, 19.30 – 21.15 Uhr
Zusammenkunft: Unser Leben und Dienst als Christ
 
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen 
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular auf der Web-
site www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen- 
besuch/ erfragen. Weitere Hinweise und Informationen sowie das 
komplette Onlineangebot in Form von Videos und Downloads fin-
det man auf www.jw.org. 

Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.

Christus Zentrum Bötzingen 
Im Ried 1 
www.christuszentrumboetzingen.de 

Sonntag 05.10.2025 
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Essen
Seien Sie herzlich eingeladen!
Dienstags 19:30 Uhr Gebetsabend
 
„So kann ich beruhigt einschlafen und am Morgen in Sicherheit 
erwachen, denn der Herr beschützt mich.“(Psalm 3:6)
Wie soll man in stürmischen Zeiten der Bedrängnis und Not noch 
ein Auge zubekommen? Wir können unsere Sorgen weder igno-
rieren noch dauerhaft betäuben. Aber wir können Sie abgeben an 
den der für uns sorgen will. Lassen Sie Jesus das Steuer Ihres Lebens 
übernehmen, dann wird Er Sie sicher bis ans Ziel bringen!

Neuapostolische Kirche Bötzingen-Breisach 
Markgrafenstraße 8, 79268 Bötzingen 

Über den QR-Code können Sie unsere Gottes-
dienstzeiten entnehmen.

DITIB 
Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion e. V.

Die Moschee ist zu den normalen Gebetszeiten geöffnet. Freitags-
gebet um 14.30 Uhr. Die Freitagspredigt wird auch auf Deutsch 
gehalten und ist zusätzlich unter www.ditib.de nachzulesen. Kon-
taktperson: Herr Cihat Yazar, Telefon: 0173 6564777
 

MITTEILUNGEN DER

VEREINEVEREINE
Turnverein Bötzingen
Verstärkung für die Floorball-Mädchen des TVB gesucht!
Die Mädchenmannschaft des TVB sucht dringend Verstärkung. Hast 
Du Lust zum Schnuppern? Komme einfach vorbei. Du wirst sehen, es 
macht Spaß und ist einfach zu spielen.  Floorball ist eine Hockeyart. 
Ausrüstung wird keine benötigt – außer einem Schläger und der 
wird vom Verein gestellt. Schau doch auch mal ins YOUTUBE unter 
„Floorball - ein Sport für Jedermann!“.
Hier findest Du auch allgemein unter „Floorball“ Spielszenen und 
vieles mehr.
Die Bötzinger Floorball-Bears brauchen Dich!
 
Trainingszeiten:
Für Mädchen zwischen 12 und 15 Jahren:
Jeden Donnerstag zwischen 15.30 bis 17.00 Uhr in Halle 1
 
Hast Du Fragen?
Übungsleiter: Uwe Torn
Tel.: 07663/4426
Email: uwe.torn@turnverein-boetzingen.de

Abt. Handball
Ergebnisse vom letzten Spieltag:
D-Jungs 
SG Bötzingen/March 2 – SG Bötzingen/March    34:9
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A-Jungs 
SG ERA – SG Bötzingen/March    40:24
 
Herren
HC Emmendingen – TV Bötzingen   19:24
Saisonbeginn zu Gast beim HC Emmendingen. Vor Spielbeginn war 
die Marschroute klar vorgegeben. Konsequente Abwehr und gedul-
dige Angriffe.
Wie gesagt so getan. In der Abwehr wurde Beton angerührt und 
gute Abschlüsse wurden herausgespielt. Leider fand der Ball zu-
nächst nicht oder fast gar nicht den Weg ins Tor. Erst gg. HZ platzte 
der Knoten und es gelang den guten Torhüter der HCE konsequent 
zu bezwingen. Lange Rede kurzer Sinn, den Bötzinger Herren ge-
lang ein Start-Ziel-Sieg bei dem man zu keinem Zeitpunkt das Ge-
fühl hatte, das man als Verlierer von der Platte gehen würde. Das lag 
vor allem an einer starken Abwehrleistung die das Fundament für 
den ersten Saisonsieg bildete. Nächsten Sonntag geht es direkt mit 
dem nächsten Auswärtsspiel beim TV Todtnau weiter. Es spielten: 
Lars, Raphael, Paul, Julian, Nelson 4, Alex 1, Julius 2, Kai 8, Manuel 2, 
Marcel 1, Flo 2, Jonas 4
 
Heimspiele am Samstag, 04.10.2025 in Buchheim
13.00 Uhr SG Bötzingen/March 2 – HandBall Löwen Heitersheim 
E-Jungs
14.30 Uhr SG Bötzingen/March – HSG Freiburg 2 D-Mädels
16.00 Uhr SG Bötzingen/March – SG Köndringen/Teningen 2 
C-Jungs

Auswärtsspiele am Samstag, 04.10.2025
10.00 Uhr TuS Schuttertal 2 - SG Bötzingen/March A-Jungs
11.30 Uhr SG Kenzingen/Herbolzheim - SG Bötzingen/March 
D-Jungs
15.00 Uhr HSG Freiburg 2 - SG Bötzingen/March C-Mädels
20.00 Uhr HSG Dreiland 2 – TV Bötzingen Damen

Auswärtsspiele am Sonntag, 05.10.2025
09.30 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen - SG Bötzingen/March 
E-Mädels
15.15 Uhr HC Emmendingen - SG Bötzingen/March 2 D-Jungs
16.30 Uhr TV Todtnau 2 – TV Bötzingen Herren
 
Bei Interesse am Handball können sich SpielerInnen/Eltern gerne 
bei tvboetzingen@gmx.de melden.
www.tvboetzingen-handball.de
www.facebook.com/tvboetzingen
www.instagram.com/tv_boetzingen
www.instagram.com/sg_boetzingenmarch
 

Fußballclub Bötzingen
SV Gottenheim – FC Bötzingen   1:3
SV Gottenheim 2 – FC Bötzingen 2   1:5
Frauen SG Breisach/Bötzingen – SG Au-Wittnau 2   0:1
 
Sonntag, 05. Oktober 2025
13.00 Uhr
FC Bötzingen 2 – SG Wasser/Kollmarsreute 3
15.00 Uhr
Frauen SG Breisach/Bötzingen – SG Obermünstertal/Staufen
Samstag, 11. Oktober 2025
16.00 Uhr
FV Sasbach – FC Bötzingen
19.30 Uhr 
Frauen  Spvgg. Bollschweil-Sölden – SG Breisach/Bötzingen
Sonntag 12. Oktober 2025
10.00 Uhr
Alem. Frbg. Zähringen 3 – FC Bötzingen 2

Der FC Bötzingen sagt DANKE 
Dank der zahlreichen Bestellungen wurde die „Zwiebelkuchen 
to go Aktion“ des FC Bötzingen zu einem Erfolg. Über die vielen 
positiven Rückmeldungen haben wir uns sehr gefreut. Dieser 
logistische Kraftakt konnte nur dank vieler tatkräftiger Helfer, 
Helferinnen und Unterstützer bewältigt werden.
 
Daher bedanken wir uns ganz besonders bei:
- Metzgerei Kanzinger
- Weingut Ralf Trautwein
- Weingut Thomas Brodbeck
- SV Gottenheim
- allen Helferinnen und Helfern des FCB
- bei allen Bestellern und Bestellerinnen
 
Vielen Dank für Ihre/Eure Unterstützung

 

Jugendabteilung
Spielergebnisse:
B-Jugend: SG Eichstetten - FC Emmendingen 2   2:3
C1-Jugend: SG Bötzingen - VfR Ihringen   1:2
C2-Jugend: JFV Tuniberg 2 - SG Bötzingen 2   7:3
D1-Jugend: FC Bötzingen - SG Bleichtal   7:1
D2-Jugend: FC Bötzingen 2 - JFV Untere Elz 2   12:2
D3-Jugend: FC Bötzingen 3 - PSV Freiburg 2   1:9
D4-Jugend: FC Bötzingen 4 - VfR Merzhausen 3   0:4
 
Nächste Spiele:
So. 05.10.; 18.30 Uhr in Bötzingen
A-Jugend: SG Gottenheim - SG Freiamt/Ottoschwanden
 
Sa. 04.10.; 10.30 Uhr in Eichstetten
B-Jugend: SG Eichstetten - SG Allmend
 
Fr. 10.10.; 19.00 Uhr in Denzlingen
B-Jugend: FC Denzlingen 2 - SG Eichstetten
 
Sa. 04.10.; 11.30 Uhr in Teningen
C1-Jugend: JFV Untere Elz - SG Bötzingen
 
Sa. 04.10.; 12.00 Uhr in Gottenheim
C2-Jugend: SG Bötzingen 2 - SG March/Holzhausen 2
 
Mo. 06.10.; 18.00 Uhr in Bötzingen
D1-Jugend: FC Bötzingen - SG Jechtingen
 
Sa. 04.10.; 11.30 Uhr  
D3-Jugend: Alem. Freiburg Zähringen 6 - FC Bötzingen 3
 
Sa. 04.10.; 09.00 Uhr
D4-Jugend: FC Bötzingen 4 - FC Bötzingen 4
 
So. 05.10.; 10.30 Uhr in Bötzingen
E1-Jugend Bezirksturnier
 
Sa. 04.10.; 14.00 Uhr in Sulzburg
E2-Jugend Bezirksturnier
 

Winzerkreis Bötzingen
Begrünungsaktion
Die Gemeinde Bötzingen möchte uns Winzerinnen und Winzer bei 
der Förderung der Artenvielfalt für Wildbienen und Insekten unter-
stützen und stellt uns hierzu artenreiches Saatgut für eine mehrjäh-
rige Winterbegrünung zur Verfügung.
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Der Winzerkreis wird die Organisation und Verteilung dieses Saat-
guts übernehmen. Interessierte Winzerinnen und Winzer melden 
sich bitte mit Angabe des geplanten Flächenumfangs bis zum 04. 
Oktober bei Julian Schill unter Tel. 0176 23806927 oder per Mail 
unter schill.julian@t-online.de 
Winzerkreis Bötzingen

D.I.T.I.B. Türkisch-Islamischer Kulturverein

Musikverein Bötzingen
- 75 Jahre Musikverein Bötzingen -
Save the Date: 
23.11. Totengedenken
23.11. Kaffeenachmittag mit Adventsbazar 
06.12. Jahreskonzert – Doppelkonzert mit dem Musikverein Bösingen 

Interne Termine:
10.10. Probe, 18.30 Uhr
11.10. Probensamstag, 10.00 - 17.00 Uhr
12.10. Erntedank, 11.30 Uhr
17.10. Probe
24.10. Probe
31.10. Probe 

Festschrift zum Jubiläum
Wir dürfen dieses Jahr mit dem Musikverein unseren 75. Geburts-
tag feiern. Zu diesem Anlass haben wir eine Festschrift geschrieben. 
Hier lernen Sie den Musikverein und seine Geschichte auf ganz be-
sondere Weise kennen. Die Festschrift können Sie zu einem Preis 
von 4,00 € hier erwerben: 
Bürgerbüro (Rathaus)
Rüdiger Sexauer
Bäckerei Barleon

Ein herzliches Dankeschön unseren Verkaufspartner für die Hilfe 
und Unterstützung.
 
Der Musikverein Bötzingen wünscht allen ein schönes Wochenende!
www.mv-boetzingen.de

Angelfreunde Bötzingen e.V.

 

Danksagung
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem ge-
schätzten Vereinskameraden und Ehrenmitglied
 

Karl-Heinz Bachmann 
* 26.11.1942 – † 10.09.2025

 
Der Angelverein verliert einen engagierten und liebenswer-
ten Menschen, der uns stets mit seiner Freundschaft und 
seinem Einsatz bereichert hat.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Ange-
hörigen.

Angelfreunde Bötzingen e.V.
Bötzingen, 28.09.2025

„Forelle to go“
Die Angelfreunde Bötzingen e.V. bieten am Samstag, den 
18.10.2025 von 16.00 – 18.00 Uhr auf dem Vereinsgelände der 
Angelfreunde Bötzingen e.V., im Steingarten wieder „geräucherte 
Forelle“ an. Das Stück für 8,00 €. Bestellungen werden ab sofort bis 
einschl. Sonntag, den 12.10.2025 von 18.00 –20.00 Uhr entgegen-
genommen. Bestellannahme telefonisch unter 0177/4765728 oder per 
Mail über info@angelfreundebötzingen.de mit Angaben über ihre 
Telefonnummer, Name und Anzahl. Alternativ können sie auch über 
die Webseite www.angelfreundebötzingen.de über den Kontakt 
eine Bestellung ausführen. Begrenzte Anzahl! Abholung nur nach 
Bestellung.

Es geht wieder los. Wir bieten bis zum Ende des Jahres 2025 wieder 
zweimal Forelle to Go an. Einmal jetzt im Oktober und dann im De-
zember das letzte Mal in diesem Jahr. Der genaue Termin dafür wird 
wie immer rechtzeitzeitig über Anzeige in der Zeitung und auch 
über die Webseite bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf Sie!
Angelfreunde Bötzingen e.V.

Bötzinger Bürgerinitiative für den sofortigen 
Weiterbau der B 31-West e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, Bürgerinnen und Bürger von Bötzingen,
sowie Unterstützerinnen und Unterstützer,
hiermit lädt der Vorstand der „Bötzinger Bürgerinitiative für den so-
fortigen Weiterbau der B31-West e.V. zur öffentlichen Mitglieder-
versammlung auf Donnerstag, den 23.10.2025, 19.30 Uhr in das 
Gasthaus Krone (Saal) in Bötzingen Gottenheimer Straße 1 herzlich 
ein. Um eine rege Teilnahme wird gebeten.
 
Tagesordnung :
- Begrüßung
- Feststellung der fristgerechten Einladung
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- Totenehrung
- Anträge
-  Verlesen / Auslage des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 

24.10.2024
- Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
- Bericht der Kassenwarts
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Wahlen
- Zukünftige Ausrichtung der Bürgerinitiative
- Verschiedenes
- Grußworte
 
Hinweis:
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen gem. §9 der Ver-
einssatzung spätestens eine Woche vorher, d.h. bis zum 16.10.2025 
schriftlich dem Vorstand eingereicht und begründet werden. In un-
serer Bürgerinitiative ist der Posten des stellvertretenden Vorstands 
seit 2023 nicht besetzt. Wir würden uns freuen wenn einige Mitglie-
der für dieses Amt kandidieren würden.

Der Vorstand der „Bötzinger Bürgerinitiative für den sofortigen Wei-
terbau der B31-West e.V.“

SONSTIGE
INFORMATIONEN
SONSTIGE
INFORMATIONEN

Tag der offenen Tür im Old- und Youngtimer 
Museum Bötzingen
Der Deutsche Automobil-Veteranen Club (DAVC), in Zusammen-
arbeit mit dem Old- und Youngtimer Museum Bötzingen, lädt Au-
toenthusiasten und Familien zu einem besonders Ereignis ein, das 
die Faszination klassischer Fahrzeuge in den Mittelpunkt stellt.
Am Samstag, den 11. Oktober 2025, öffnet das Museum seine Tore 
für eine außergewöhnliche Veranstaltung, die von 10.00 bis 16.00 
Uhr am Standort in der Gottenheimer Str. 16 in 79268 Bötzingen 
stattfinden wird. Besucher können eine beeindruckende Ausstel-
lung von Oldtimern und Youngtimern erleben, die sowohl histori-
sche Bedeutung als auch zeitlose Eleganz verkörpern. Unter dem 
Motto "Tag rund um den Oldtimer" wird Besuchern die Möglich-
keit geboten, in Oldtimern mitzufahren. Gegen eine kleine Spende
zugunsten des Vereins Lebenshilfe in Bötzingen können Gäste in 
den Genuss kommen, in einem klassischen Automobil durch die 
malerische Umgebung gefahren zu werden.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. 

Gemeinde Eichstetten
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
Die Schulkindbetreuung an der Adolf-Gänshirt-Schule in Eichs-
tetten am Kaiserstuhl sucht Verstärkung für die Betreuung der 
Grundschulkinder im Rahmen der offenen Ganztagesbetreu-
ung. Zu den Aufgaben gehören: Essensausgabe, Betreuung 
der Kinder beim Spielen, versch. Angebote, wie bspw. Bastelan-
gebote, Spielangebote, etc. Die Arbeitszeiten sind von Montag 
bis Freitag von 12.00 bis 14.30 Uhr (eventuell auch nur 4 Tage 
die Woche, Weiteres dann gerne per Absprache.)
 
Kontakt:
Gemeinde Eichstetten am Kaiserstuhl, Hauptstr. 43
79356 Eichstetten am Kaiserstuhl
E-Mail: hauptamt@eichstetten.de, Tel.: 07663/9323-18

Gemeinde Ihringen
79241 Ihringen 
Die Gemeinde Ihringen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n: 

Pädagogische Fachkraft (M/W/D) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 70 % - 100 % – 

unbefristet 

FSJ-Stelle (freiwilliges Soziales Jahr) für den Kindergarten 
St. Josef in Wasenweiler 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % - befristet 

Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) zur Erzieherin / zum 
Erzieher (M/W/D) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % – befristet 

Anerkennungspraktikum als Erzieherin / Erzieher (M/W/D) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % – befristet

 
Nähere Informationen zu der Ausschreibung
finden Sie unter www.Ihringen.de/jobs 
oder unter nebenstehendem QR-Code.

Bürgermeisteramt Ihringen, Bachenstr. 42, 
79241 Ihringen, Tel.: 07668/7108-27

Sortierter Kinderkleider- und Spielsachenmarkt
Am Samstag, 11. Oktober 2025 findet von 11.00 - 13.00 Uhr der 
Kinderkleider- und Spielsachenmarkt in der Turnhalle Gottenheim 
statt. Einlass für Schwangere ist ab 10.30 Uhr.
 
Die Gottenheimer Kinder freuen uns auf Euch.

Naturzentrum Kaiserstuhl
Natur und Genuss im Herbst
Erleben Sie die faszinierende Natur auf Exkursionen rund um den 
Kaiserstuhl, den Tuniberg und die March. Den Flyer mit unserem 
abwechslungsreichen Jahresprogramm erhalten Sie in den örtli-
chen Tourist-Informationen, Rathäusern oder unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Kinder bis 14 Jahre nehmen kostenfrei teil.
 
Samstag, 04.10., 14.00 - 17.30 Uhr
Natur pur und edle Weine auf der „Amolterer Heide“
Genießen Sie die Natur sowie herrliche Ausblicke bei einer Rund-
wanderung von Endingen zum NSG „Amolterer Heide“ und verkos-
ten Sie 5 edle Weine und 1 Sekt (5 km). Endingen, P bei Gasthaus 
Schützen, Gerold Zink, Kosten 25 € inkl. Wein, Sekt, ÖPNV-Anschluss, 
Anmeldung unter geroldzink@t-online.de / Tel. 0176 80774343
 
Freitag, 10.10., 19.30 Uhr
Bildvortrag: Steinbruch am Kirchberg bei Niederrotweil
Sowohl Geologie als auch Industriegeschichte dieses Phono-
lith-Steinbruchs werden vorgestellt. Erleben Sie eindrucksvolle Ma-
kroaufnahmen von historischen und neueren Mineralfunden. Ihrin-
gen, Bürgersaal im Rathaus, Eike Marzi, Kosten 7 €, ÖPNV-Anschluss, 
ohne Anmeldung 

Naturzentrum für Kinder:
Kinderrätsel ∙ Fühlstationen ∙ Spiele ∙ Naturfilme ∙ Leseecke ∙ Binoku-
lar mit verschiedenen Insekten
Öffnungszeiten bis Ende Oktober:
Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Aus den Silben aerz - an - arzt - as - bein - broet - bun - 
chel - chen - damm - dert - des - draht - drat - el - fen - fi - fing - 
frosch - ge - gen - haf - hun - in - kla - koe - kur - li - lungs - me - 
mie - mohn - ne - ne - nen - ner - netz - nig - not - oel - plan - pro 
- qua - raf - rie - rung - rung - schu - se - ser - siert - spin - spin 
- sta - stau - su - sur - ter - tie - tin - trai - turm - vi - wa - waer 
- was - wind - wit - wolfs - zahn - zi
sind 19 Wörter zu bilden, deren vierte Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, und elfte Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, ein Zitat von Christina von 
Schweden ergeben.

1. Coach der Nationalmannschaft

2. Symbol der Weltfremdheit

3. ein Unwetter

4. Seminare

5. natürl. Insektenfalle

6. österreichischer Grafi ker

7. Rettungsfahrzeug

8. Rechteck auf Landkarten

9. Bekanntmachung

10. Wassersport

11. Freiheitsentzug

12. petrochemischer Betrieb

13. Tarantel

14. Talsperre in Ägypten

15. eine Medizinerin

16. Märchenfi gur

17. eine Backware

18. gesittet

19. Zaunmaterial
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PRIMO-RÄTSELSPASS

aerz - an - arzt - as - bein - broet - bun - aerz - an - arzt - as - bein - broet - bun - aerz - an - arzt - as - bein - broet - bun - 

Lösung:1. Bundestrainer, 2. Elfenbeinturm, 3. Waermegewitter, 
4. Schulungskurse, 5. Spinnennetz, 6. Hundertwasser, 7. Notarztwagen, 
8. Planquadrat, 9. Proklamierung, 10. Windsurfi ng, 11. Inhaftierung, 
12. Oelraffi nerie, 13. Wolfsspinne, 14. Assuanstaudamm, 15. Zahnaerztin, 
16. Froschkoenig, 17. Mohnbroetchen, 18. zivilisiert, 19. Stacheldraht –
 „Der Undank darf uns nicht hindern, Gutes zu tun.“
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Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Externe Fachkraft für Arbeitssicherheit 
  Gefährdungsbeurteilungen und Schutzkonzepte 

  Mitarbeiterschulungen und  
 Sicherheitsunterweisungen 

  Begleitung von Audits, Inspektionen und  
 Zertifizierungen Sie profitieren von kurzen  
 Reaktionszeiten, pragmatischen Lösungen und  
 kostenbewusstem Vorgehen. 

 Kontakt: wpa-wettlin@outlook.de





Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 08.30 Uhr

Freitag, 03.10.25
Kaiserstuhl-Apotheke,

Eichstetten,
Tel. 07663/1205

 
Samstag, 04.10.25

Apotheke im Kohlerhof,
Denzlingen,

Tel. 07666/949110
 

Sonntag, 05.10.25
Bären-Apotheke im Haus der 

Gesundheit,
Emmendingen,

Tel. 07641/9783422
 

Montag, 06.10.25  
Apotheke zum Roten Fingerhut,

Ihringen,
Tel. 07668/317

Dienstag, 07.10.25
St. Katharina-Apotheke,

Endingen am Kaiserstuhl,
Tel. 07642/8685

 
Mittwoch, 08.10.25

Salus-Apotheke,
Freiburg-Waltershofen,

Tel. 07665/5020400
 

Donnerstag, 09.10.25
St. Wendelin-Apotheke,

Merdingen,
Tel. 07668/5812

 
Freitag, 10.10.25
Bären-Apotheke,
March-Buchheim,

Tel. 07665/2252

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
ALLGEMEINER NOTDIENST ÄRZTE APOTHEKENALLGEMEINER NOTDIENST ÄRZTE

Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 
(Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr, 
u. 13.30 – 16.30 Uhr) 6053-0
Feuerwehr 112
Feuerwehrkommandant 
Ralf Gimbel 0160/90734230
DRK-Rettungsdienst/ Erste Hilfe 112
DRK- Krankentransporte 0761/19222
Ärztl. Notfalldienst 01805/19292-300
Giftinformationszentrale 0761/19240
Tierkörperbeseitigung 0761/506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761/72773
Wasser  949176
Gas 0800/2767767
Strom
Netze BW GmbH Auftragszentrum 
Rheinhausen 0800/3629477
Bezirksschornsteinfegermeister 
Reiner Knöbel 07662/94003

Ärztl. Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter: 116117
www.kvbawue.de/ 

buerger/notfallpraxen

Kinderärztl. Bereitschaftsdienst

116 117

Augenärztl. Bereitschaftsdienst

116 117

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst

01801/116 116

Tierarztl. Bereitschaftsdienst

Den tierärztlichen Notdienst 
erfragen Sie bitte bei 
Ihrem Haustierarzt.

SOZIALE EINRICHTUNGEN

ALLGEMEINE TELEFONNUMMERN

BÜRGERMEISTERAMT

Immer aktuell unter www.boetzingen.de

Kinder- und Jugendreferentin
Theresa Pape
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
07663/9310-21
jugendreferat@boetzingen.de

Schulsozialarbeiterin
Franziska Römer 6083-69
Lena Schill  0151/18016529

Telefonseelsorge
Tel.: 0800/1110111
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle für Alkohol- und 
Drogenprobleme 0761/74112 

Psychologischer Krisendienst
Regio-Krisendienst des Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald
 0761/88883533 

Seniorenpflegeheim
Heimleitung: Herr Ritschel
Kindergartenstr. 1, 
79268 Bötzingen 07663/914978-0

Pflegestützpunkt 
Breisgau-Hochschwarzwald

An der alten Weberei 2
79206 Breisach 0761/2187-2976
lukas.ahrens@lkbh.de
www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.

Hauptstraße 25, 
79268 Bötzingen 07663/8969-210
www.sozialstation-boetzingen.de
• Kirchlicher Pflegedienst
•  Häusliche Kranken- und Altenpflege
•  Pflege von Schwerstkranken und  

Sterbenden
• Hauswirtschaftliche Versorgung
Sprechstunde für Angehörige  
von Menschen mit Demenz
Regina Schultis  07663-8969-260

Tagespflege „In den Rathausgärten“

Bergstr. 6a,  07663/8969-268
Teamleitung: Caroline Tyton
Mo.-Fr. von 08.30 - 17.00 Uhr

Kirchliche Nachbarschaftshilfe 
Bötzingen-Gottenheim

Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags, im Alter,  
bei Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung Anette Schulz
E-Mail: nbh.boetzingen@web.de
07663/949484

Hospizdienst Eichstetten- 
Bötzingen-Gottenheim

Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden u. deren Angehörigen,
07663/37 57 oder 0160/96837846

Familienpflege des Caritas- 
verbandes für den Landkreis

Krankheit, Reha, Kur,  Risikoschwanger-
schaft, Geburt...Ihre Familie braucht  
Unterstützung?   0761/8965-451
cv-familienpflege@caritas-bh.de
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Integrationsmanager der 
Caritasverbandes f. Personen  

mit Fluchthintergrund

07663/9429595 o. 01590/4370819
www.caritas-bh.de

Integrationsfachdienst 
Lkr. Breisgau-Hochschwarzwald

Beratung für schwerbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren 
Arbeitgeber 0711/250832800

Lebenshilfe Freiburg 
in Bötzingen

Offene Hilfen für Menschen mit
Behinderungen  07663/9129926
Heilpädagogische Praxis  07663/948994
Kindergarten-Zauberberg 07663/6532

Inklusionsvermittlerin

Frau Christa Müller-Jogerst
07663/607847
inklusion@boetzingen.de

Hauptstraße11, 79268 Bötzingen
Sprechzeiten: 
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
montags 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 15.30 Uhr
Zentrale:  9310-0
Telefax:  9310-33
gemeinde@boetzingen.de
Internet-Adresse: www.boetzingen.de 
Bodynek, Christian
Leiter des Bauamtes, Friedhof 9310-27

Böcherer-Woyciechowski, Kirstin
Bürgerbüro, Tourismus,  
Kultur 9310-13

Brenn, Gerlinde 
Kinderkrippe, Kindergarten,  
Schule, Vereine  
Grundbucheinsichtsstelle 9310-28

Brenn, Siegfried
Ortsbaumeister 9310-17

Bühler, Armin
Gemeindekasse 9310-23

Ernst, Jan 
Hallenbelegung, Hohrainbuckhütte, 
Nachrichtenblatt, 
Gewerbeangelegenheiten 9310-18

Geppert, Christiane 
Volkshochschule 
Verbandsangelegenheiten 9310-20

Gerhart, Kerstin
Leitung Rechnungsamt, Haus- 
haltsplanung, Jahresrechnung 9310-25

Gleichauf, Tanja
Bürgerbüro, Passamt, Fundbüro 9310-38

Hägle-Tretter, Ralf
IT-Systemadministrator 9310-34

Hövekenmeier, Lisa
Sekretariat Hauptamt, 
Standesamt  9310-24 

Jenne, Andreas 
Leiter des Hauptamtes,
Feuerwehrangelegenheiten 9310-14

Kanisch, Corinna
Bürgerbüro, Rente, Verkehr,  
Soziales 9310-31

Kreuz, Katharina
Personalamt 9310-36

Lay, Isolde 
Bauamt 9310-26

Maron, Ariane  
Sekretariat Bürgermeister 9310-11

Maurer, Gabriele            
Rechnungsamt, Wasser, 
Abwasser                 9310-22
Müller, Laura Dr.
Klimamanagement 9310-29
Ott, Angelika 
Gemeindearchivarin 9310-30
Schneckenburger, Dieter 
Bürgermeister 9310-11
Schneider, Jana
Stellv. Rechnungsamtsleitung,
Steuern und Gebühren               9310-32

Wertstoffannahmetermine

Auf dem Bauhofgelände im Industriege-
biet, Schloßmattenstr. 23
jeden Mittwoch:  17.00 – 20.00 Uhr
jeden Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises

Tel. 0761/2187-9707
Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Tonne” (kostenfrei):
Firma Remondis, Tel.: 0800 122 32 55
“Restmüll-, Bio-  und Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995
Sperrmüll: Tel.: 0761 2187 88 24

Kindertagesstätten

Gemeindekindergarten 99940
Kinderkrippe  99354
Ev. Kindergarten, 723
Kath. Kindergarten 1430

Schulen

Grund, Werkreal- und Realschule
Sekretariat, Auskünfte zur  
Schulverpflegung 6083-60
Verlässliche Grundschule 6083-75
Auskünfte zur verlässlichen  
Grundschule und  
Ganztagsangebot im Rathaus 9310-28

Gemeindebücherei
Bahnhofstr. 3  9136 47
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 19.00 Uhr
In den Schulferien ist nur donnerstags 
geöffnet!


